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Hansefestival will
Schippe drauflegen.

Waldeck
Heizen ohne
Rohstoffmangel.

Bad Wildungen
Kellerduell besiegelt
den Abstieg.

Deutlich weniger Kaufverträge
Immobilienmarkt ist im Landkreis drastisch eingebrochen

richtwerte in ländlichen Ge-
bieten und erzielte Preise
grundsätzlich niedriger.
Daten des Landkreises be-

stätigen den Trend: Rund 940
Baugenehmigungen für Ein-
und Zweifamilienhäuser im
Jahr 2021 stehen 780 Bauge-
nehmigungen im Jahr 2022
gegenüber, wie Susanne Pau-
lus, Leiterin des Fachdienstes
Bauen beim Landkreis, auflis-
tet. Nicht in diesen Zahlen
enthalten sind Umbaumaß-
nahmen, die keiner Bauge-
nehmigung bedürfen. Trotz
rückläufiger Zahlen ist das
Niveau immer noch hoch.
Zum Vergleich: In den Jahren
2014 bis 2016 vor den Bau-
boom-Jahren gab es rund 320
bis 340 Baugenehmigungen
jährlich. „Ein Hemmschuh
war das Gebäudeenergiege-
setz“, vermutet Frank Mause,
Vorsitzender des regionalen
Gutachterausschusses: Mehr
Vorschriften seien ein Kos-
tenfaktor, das habe den
Markt gedämpft.
Von einem Einbruch des

Immobilienmarktes möchte
Mause insgesamt aber nicht
sprechen: „Die Entwicklung
in den vergangnen Jahren
war nicht normal“, sagt er
und verweist unter anderem
auf die Bauzinsen. Diese la-
gen 1990 bei etwa neun Pro-
zent. Nach der Niedrigzins-
phase sind sie aktuell auf zwi-
schen 3,7 und 4,2 Prozent ge-
stiegen – und damit immer
noch deutlich niedriger als
vor 34 Jahren. Der Markt
scheint sich indes zu drehen:
„In den Großstädten steigen
die Immobilienpreise wie-
der“, so Mause. lb

Jahren sei es weniger ein
„Einbruch“ als ein „Einpen-
deln“.
Entscheidend für den Preis

ist vor allem die Lage. Karina
Fennel von der Geschäftsstel-
le des Gutachterausschusses
gibt ein Beispiel: Eine Stan-
dardimmobilie – Baujahr
1990, Wohnfläche 140 Qua-
dratmeter, Grundstücksgrö-
ße 700 Quadratmeter und
mittlere Ausstattung kostet
im Korbach 315 000 Euro, in
Wrexen 220 000 Euro und in
Allendorf/Eder 285 000 Euro.
Grundsätzlich sind Boden-

schnittspreis führte zum ers-
ten Mal seit einer Dekade zu
einem Rückgang des Preisin-
dex“, sagte der Vorsitzende
des Gutachterausschusses.
Bei den neugebauten Eigen-
tumswohnungen blieb der
Preisindex stabil, während er
beim Wiederverkauf erst-
mals nach einer Dekade
sank.
Der seit vielen Jahren vor-

hergesagte „Knick“ scheine
gekommen zu sein, so Mau-
ses Fazit. Doch nach dem
Boom auf dem Immobilien-
markt in den vergangenen

„Auf der einen Seite der un-
gebrochene Druck fehlender
Wohnungen, auf der anderen
Seite das sich verschärfende
Finanzierungsproblem durch
steigende Zinsen und Baukos-
ten bei teilweise wenig plan-
baren Zukunftsaussichten.“
Der Durchschnittspreis für

Ein- und Zweifamilienwohn-
häusern sank um elf Prozent
auf 203 000 Euro. Allerdings
ist die Spanne der Preise im
Landkreis groß. Das günstigs-
te Haus kostete 25 000 Euro
das teuerste 545 000 Euro.
„Der gesunkene Durch-

Frank Mause, Vorsitzender
des Gutachterausschusses.
Besonders deutlich war der

Einbruch bei den Kaufverträ-
gen für Bauplätze, mit einem
Rückgang von 40 Prozent. In-
teressanterweise habe sich
das nicht im Durchschnitts-
preis widergespiegelt, der um
acht Prozent gestiegen sei, so
Mause. Er prognostiziert je-
doch, dass in diesem Seg-
ment eher mit sinkenden
Preisen zu rechnen ist, bis
sich der Markt wieder ein-
pendelt. 2023 war aber noch
von Verunsicherung geprägt:

Waldeck-Frankenberg – Die Im-
mobilienblase ist geplatzt,
hieß es Anfang dieses Jahres
in einer Studie des Deutschen
Instituts für Wirtschaftsfor-
schung. Die Immobilienprei-
se seien erstmals seit 2010
wieder gesunken. Auch im
Landkreis Waldeck-Franken-
berg lässt sich dieser Trend
beobachten.
Das geht aus dem Immobi-

lienmarktbericht hervor, den
der Gutachterausschuss für
Immobilienwerte für den Be-
reich der Landkreise Kassel
und Waldeck-Frankenberg
jetzt vorstellte.
Der Immobilienmarkt in

Waldeck-Frankenberg ist
2023 drastisch eingebrochen:
Die Zahl der Kaufverträge für
bebaute und unbebaute
Grundstücke sowie Eigen-
tumswohnungen ging deut-
lich zurück, auch die Preise
sanken. Gleichzeitig vermel-
det der Fachdienst Bauen des
Landkreises einen Rückgang
der Baugenehmigungen.
Die Zahl der Transaktionen

im Landkreis sank im Ver-
gleich zum Vorjahr von 2277
auf 1674, was einem Rück-
gang von knapp zwölf Pro-
zent entspricht. Das ergibt
sich aus dem kürzlich veröf-
fentlichten Immobilien-
marktbericht 2024 des Gut-
achterausschusses für die
Landkreise Kassel und Wal-
deck-Frankenberg.
Auch der Geldumsatz er-

lebte erneut einen starken
Rückgang auf 246,9 Millio-
nen Euro (-19 Prozent). „Da-
mit pendelte sich der Umsatz
auf den Stand zwischen 2016
und 2019 ein“, erläutert

Grundlage des Immobilenmarktberichts ist die Sammlung aller tatsächlich getätigten Verkäufe. Der Bericht ist kostenlos im
Internet erhältlich. FOTO: IMAGO/BLICKWINKEL

Bluse
69,99
auch in blau
und türkis

Bluse
49,95
in hellblau, sand,
koralle und schwarz

Hose
39,95
auch in hellblau,
sand, koralle,
schwarz und pink

Kleid
99,99
auch in pink

Bluse
59,99
versch. Farben

Hose
79,99
auch in lavendel
und schwarz

sp
re
ng
er
,K
or
ba
ch

Im Trend : L e Inen
*nur in Korbach

*

Vergleichen lohnt sich!
www.moebelkreis.de

Küchenkompetenz pur!
Service und Leidenschaft sind unser Erfolgsrezept.

Korbach · Nordring 19 · Telefon (0 56 31) 6 35 22

Laufendknallha
rte
Preise!



IMPRESSUM
Herausgeber:
Wilhelm Bing Druckerei und Verlag GmbH
Lengefelder Straße 6, 34497 Korbach
Tel.: 05631 /560-00 (zugleich auch
ladungsfähige Anschrift für alle im
Impressum genannten Verantwortlichen)

Geschäftsführung: Markus Pfromm

Redaktion: Markus Pfromm (V.i.S.d.P.)

Anzeigenleitung: Markus Dittmann

Anzeigenverkauf: Tel.: 05631 /560-121
E-Mail: edt@wlz-online.de

Druck: Zeitungsdruck Dierichs GmbH &
Co. KG,Wilhelmine-Reichard-Straße 1,
34123 Kassel

Zustellung: TOP DIREKT Marktservice
GmbH, Frankfurter Str. 168, 34121 Kassel
Tel.: 0 69 / 85 00 84 43
E-Mail: info@top-direkt.de

Anzeigenpreisliste: Nr. 3 vom 1.1.2024
Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten
wir Sie, einenWerbeaufkleber mit dem Zusatzhinweis
„Bitte keine kostenlosen Zeitungen” an Ihrem Briefkasten
anzubringen.

Ideal wäre auch ein zusätzlicher Hinweis per Mail, mit
Angabe Ihrer Anschrift, an info@top-direkt.de damit wir
unsere Zusteller davon in Kenntnis setzen können.

Anzeigenpreisliste: Nr. 3a vom 1.3.2024

LOKALES

Heizen ohne Rohstoffmangel
Innovative Energiezentrale für 45 Häuser entsteht in Waldeck

der innovativen Technik zwi-
schenzeitlich wegen der
Haushaltssperre des Bundes-
tags.
„Die Fördergelder wurden

eingefroren“, sagte Trachte
rückblickend. Es sei lange un-
klar gewesen, ob die Förder-
summe von über einer Milli-
on Euro überhaupt noch flie-
ßen würde. Entscheidungen
wie diese bringen Investoren
in eine schwierige Lage, denn
„wir haben überhaupt keine
Planungssicherheit.“ Erster
Stadtrat Bruno Arlt freute
sich über den Schub für Wal-
deck. „Wir stehen alle hinter
dem Projekt, es liegt uns sehr
am Herzen.“ Fertiggestellt
wird die Heizzentrale voraus-
sichtlich im Oktober. höh

Hochsommer könnte die
Technik auch zum Kühlen
eingesetzt werden, durch ei-
ne zentrale Schaltung für das
gesamte Baugebiet.
„Wir setzen komplett auf

regenerative Energien und
schaffen einen nachhaltigen
Beitrag zur Energiewende“,
sagte Geschäftsführer Pielert.
Er sprach von einem „Leucht-
turmprojekt für Waldeck-
Frankenberg“.
Vorteile für Bauherren: Re-

gionaler Wärmeanbieter,
CO²-freie Energieerzeugung,
klimaneutrale Wärme, siche-
re und nachhaltige Wärme-
versorgung ohne Ressourcen-
knappheit und das bei weit-
gehend konstanten Kosten.
Ausgebremst wurde der Bau

der Corona-Pandemie und
die Preisexplosion nach dem
russischen Angriffskrieg in
der Ukraine.
Das innovative Energiesys-

tem wurde aber schon im
Herbst 2021 auf den Weg ge-
bracht – noch vor dem Ukrai-
ne-Konflikt und der aktuellen
politischen Entwicklung in
Deutschland. Umgesetzt wur-
de das Nahversorgungssys-
tem mit der Firma Viess-
mann als kompetentem re-
gionalen Partner.
Die Heizzentrale mit ihrer

Eisspeichertechnik, mit So-
larkollektoren und Solarzäu-
nen, liefert Wärme bis in die
Neubauten, Übergabestatio-
nen werden innerhalb der
Gebäude angebracht. Im

Waldeck – Ein innovative Nah-
wärmenetz, das aus einem
Eis-Energiespeicher und aus
Wärmepumpen besteht,
wird am Baugebiet „Auf den
Salzäckern“ entstehen. In der
Nähe des Golfplatzes startete
der Bau der neuen Heizzen-
trale für das Neubaugebiet
mit Plätzen für 45Wohn- und
Ferienhäuser. Seit die Firo Im-
mobilien- und Projektent-
wicklung – ein Zusammen-
schluss der Firmen Rohde
und Fisseler – das Areal im
Dezember 2020 erworben
hat, galt es einige Stolperstei-
ne zu meistern. Stephan
Trachte, der mit Dr. Michael
Pielert die Geschäfte führt,
verwies unter anderem auf
gestörte Lieferketten im Zuge

Ein „Leuchtturmprojekt“: Symbolischer Spatenstich für die Heizzentrale. Herzstück des Neubaugebietes „Salzäcker“
ohne Gasanbindung wird ein Nahwärmenetz mit Eis-Energiespeicher und Wärmepumpen. FOTO: CONNY HÖHNE

Busse pendeln
zum Hessentag

Bad Wildungen – Auch in der
Stadt Bad Wildungen werden
Vorkehrungen für den bald
beginnenden Hessentag in
der Nachbarstadt Fritzlar ge-
troffen. Das teilte Bürger-
meister Ralf Gutheil in der
Stadtverordnetenversamm-
lung mit. Während des Hes-
sentags vom 25. Mai bis zum
2. Juni fährt die Buslinie 500
viertelstündlich in Richtung
Domstadt.
Gutheil informierte: „Wir

haben alle Frauen und Män-
ner, die wir zusätzlich im
Busverkehr einsetzen kön-
nen, mit eingeplant. Es wer-
den jede Menge Zusatzbusse
seitens der Stadt BadWildun-
gen gestellt.“

Aktuell gebe es auch eine
Anfrage aus Fritzlar, ob im
Bad Wildunger Stadtgebiet
noch Parkraum für Hessen-
tags-Besucher zur Verfügung
gestellt werden kann. In die-
sem Fallmüsste auch dort ein
Shuttleservice nach Fritzlar
gewährleistet sein. Daran ar-
beite BKW-Geschäftsführer
Uwe Bonan aktuell. höh

Parkraum im
Stadtgebiet?

Der Mann hinter
der Bibliothek

Bad Arolsen – Fast 15 Jahre leb-
te der Schweizer Alfred
Brehm im Arolser Residenz-
schloss und ist den meisten
Arolsern doch völlig unbe-
kannt. Mit geschätzten
44 000 Bänden und zahlrei-
chen weiteren Kulturgegen-
ständen richtete er in Bad
Arolsen eine der bedeutend-
sten Bibliotheken zu Litera-
turgeschichte und Buchkunst
im deutschsprachigen Raum
ein. Zu Lebzeiten redete
Adolf Brehm nicht viel über
sich und seine Geschichte.

Den Vortrag hält Philipp
Wecker, der sich über Jahre
das Vertrauen von Alfred
Brehm erarbeitet hat. In den
letzten drei Lebensjahren
stand er Adolf Brehm als en-
ger Vertrauter zur Seite. Seit
2023 ist er als wissenschaftli-
cher Mitarbeiter für die Bi-
bliothek Brehm Stiftung tätig
und ist unter anderem mit
der Katalogisierung der Be-
stände betraut. Interessierte
Gäste sind zu dem Vortrag
willkommen. Der Geschichts-
verein lädt am Mittwoch, 22.
Mai, um 19.30 Uhr zu einem
Vortrag über „Adolf Brehm -
Der Mann hinter der Biblio-
thek“ ins Bürgerhaus ein. red

Vortrag am 22. Mai
um 19.30 Uhr

Korbach aus
neuer Perspektive

erleben
Korbach - Bürgermeisterkan-
didat Thomas Kuhnhenn
möchte die Korbacher Bürger
zu einem Perspektivwechsel
einladen. Dafür hat sich der
gebürtige Korbacher ein neu-
es Konzept ausgedacht und
bei der Stadt und der Kirche
nachgefragt. Kuhnhenn
möchte mit den Korbachern
gemeinsam von oben schau-
en, was sich in den letzten
Jahren alles baulich verän-
dert hat und welche Projekte
noch anstehen. Nach dem
ersten Termin auf der Kilians-
kirche, haben Interessierte
am 24. Mai die Gelegenheit
um 20 Uhr vom Tylenturm
und am 2. Juni um 11 Uhr
vom Kalkturm die Kreisstadt
aus einer anderen Perspekti-
ve kennenzulernen. Natür-
lich können die Besucher
nicht nur schauen und foto-
grafieren, sondern auch den
Bürgermeisterkandidaten zu
seinem Programm und sei-
nen Ideen für die Stadt und
ihre Ortsteile befragen. red

Badesaison ist eröffnet
Freibad in Vasbeck hat wieder täglich geöffnet

Silber. Die Öffnungszeiten
des Freibades in Vasbeck
sind: Montag bis Freitag von
14 bis 19 Uhr, Samstag, Sonn-
tag, Feiertage, sowie Ferien in
Hessen und NRW 11 bis 19
Uhr. red

vom 13. bis 14. Juli in ge-
wohnter Weise statt.
Weitere Personen für die

Badeaufsicht sind willkom-
men. Voraussetzung ist ein
gültiger Erste-Hilfe-Schein,
sowie das DLRG-Abzeichen in

ein 3,5 mal 5 Meter großes
Planschbecken vorhanden.
Der Förderverein hat inzwi-

schen 980 Mitglieder und
freut sich auf eine sonnenrei-
che Badesaison. Das 24-Stun-
den -- Schwimmen findet

Diemelsee-Vasbeck – Die neue
Badesaison hat im Freibad in
Vasbeck begonnen. Schwim-
merinnen und Schwimmer
können dort wieder ihre Bah-
nen ziehen.
Der Förderverein des Frei-

bades hat im Vorfeld der Er-
öffnung die neue Badesaison
gut vorbereitet undwar dafür
über 800 Arbeitsstunden im
Einsatz.
Der Beckenkopf und das

Becken sind gereinigt und
neu gestrichen worden. Zwei
Duschen wurden neu ge-
fliest. Zwei neue Strandkörbe
sind außerdem angeschafft
worden. Alle Holzelemente
haben einen neuen Farban-
strich erhalten. Ein wasser-
speiender Clown steht jetzt
am Beckenrand.
Das Freibad wird durch

Nahwärme der ortsansässi-
gen Biogasanlage beheizt.
Das Becken ist 15 mal 25 Me-
ter groß, für Kleinkinder ist

Neue Saison gestartet: Das Freibad in Vasbeck hat seine Pforten geöffnet. Das Foto ent-
stand beim 24-Stunden-Schwimmen im vergangenen Jahr. ARCHIVFOTO: SCHILLING
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Hansefestival will Schippe drauflegen
Kostenlose Straßenmusikkonzerte mit Stars und Newcomern der Szene

cke auf dem Hochseil präsen-
tieren.
Schon am Freitag, 30. Au-

gust, machen bei einem „Fes-
tival Kick Off“ Scott&Lilia im
Café Goldstück und MT Head
im Kings Laune auf die fol-
genden beiden Tage und Bor-
ja Cantanesi spielt morgens
in der Alten Landesschule. Ei-
nen Vorgeschmack auf das
Hansefestival gibt es außer-
dem bei einem Treppenkon-
zert mit Cita Jorde (Gesang)
und Jörg Pfeil (Gitarre) am 5.
Juni um 19.30 Uhr am Korba-
cher Rathaus. lb

hansefestival.de

begleitet ihn auf der ganzen
Welt, um die Menschen zu
begeistern. Meistens tanzt er,
während er jammt, und be-
gleitet sich selbst via Loop
Station.
An neun Spielstätten prä-

sentieren Künstler aus vier
Kontinenten an 16 Stunden
handgemachte Musik ver-
schiedener Stilrichtungen.
Straßentheater und Artistik
ergänzen das musikalische
Programm. Die argentinische
Seiltänzerin Josefina Pérez
Gardey alias Muruya Circo
wird am Bökemeier-Platz
atemberaubende Kunststü-

nal wohl bekannteste Stra-
ßenmusiker.
2018 wurde Borja in den

USA zum „besten Straßen-
künstler der Welt“ gekürt,
seine Videos auf Youtube ha-
ben bis zu 6,8 Millionen Men-
schen gesehen. Seine Gitarre

Lilia, Schraubenyeti, Den-
ManTau und El Loren sind
weitere Namen, die handge-
machte Musik auf hohem Ni-
veau versprechen.
Wieder mit dabei ist Borja

Catanesi aus Valencia in Spa-
nien – derzeit der internatio-

samen Mischung aus Musik
und Theater und viel Humor
den Zuschauern ein Lächeln
auf die Lippen. Die Musik ba-
siert auf lateinamerikani-
scher Folklore mit einer ein-
fachen Mischung aus Reggae,
Ragamuffin und Rap. Scott &

Korbach – In Sachen Qualität
legt will das Korbacher Han-
sefestival in diesem Jahr noch
einmal eine Schippe drauf le-
gen. Ein Verbund mit den
Festivals „Stramu“ Würzburg
und dem „Spektakel“ Lands-
hut hilft dabei, die Straßen-
musik-Stars auch nach Kor-
bach zu bekommen.
„Die Musiker werden

gleich für alle drei Festivals
verpflichtet“, erklärt Jörg
Pfeil, Organisator des Hanse-
festivals. Die dritte Auflage
des Korbacher Straßenmusik-
festes hat deshalb viel neues
zu bieten: Da ist zum Beispiel
„Good Habits“, ein aufregen-
des neues Folk-Duo aus dem
Vereinigten Königreich, das
in den letzten drei Jahren in-
ternationale Anerkennung
erfahren hat. Die beiden Mu-
siker Bonnie Schwarz und Pe-
te Shaw verbinden virtuose
Musikalität und stimmliche
Harmoniemit lebendigenGe-
schichten aus verschiedenen
musikalischen Genres. Sie
haben einen vollen Termin-
kalender mit Auftritten,
Tourneen und musikalischen
Kooperationen, darunter Auf-
tritte bei renommierten Folk-
Festivals – und am 31. August
und 1. September eben auch
beim Hansefestival in Kor-
bach. Oder auch „Super Cum-
bia y la Liga de la Alegría“, die
musikalischen Superhelden
aus Argentinien. Die Band
mit ihren schrillen Kostümen
und der fröhlichen Musik
zaubert mit einer unterhalt-

Die kostümierten Superhelden aus Südamerika treten in diesem Jahr beim Hansefestival in
Korbach auf: die Band „Super Cumbia y la Liga de la Alegría“. FOTO: MICHAEL DWORSCHAK/PR



LOKALES

Kellerduell besiegelt den Abstieg
27:35-Niederlage kostet die Vipers den Verbleib in der ersten Bundesliga

der Rückstand nicht mehr,
denn Neckarsulm fand an-
schließend weiterhin die Lü-
cken in der nicht sattelfesten
Wildunger Defensive. Aller-
dings münzten die Vipers im
zweitenDurchgang ihreMög-
lichkeiten in der Offensive öf-
ter in Torerfolge um, vor al-
lem das Anspiel auf die ein-
mal mehr überragende Kreis-
läuferin Jolina Huhnstock
klappte nun besser. Sie traf
entweder selbst oder holte
zahlreiche Siebenmeter für
ihr Team heraus.
Plötzlich waren die Wild-

ungerinnen wieder konkur-
renzfähig und verloren die
zweite Halbzeit nur mit
17:18.
„Zum Glück konnten wir

die Anspiele an den Kreis zu-
mindest in der ersten Halb-
zeit noch gut verhindern,
was diese Achse kann, hat sie
dann in der zweiten Halbzeit
gezeigt, brutal gut, wirklich
tolle Sachen gemacht“, lobte
auch ein erleichtert wirken-
der Neckarsulmer Trainer
Thomas Zeitz diese Angriffs-
variante der Vipers. Doch
letztendlich war das zu we-
nig, um den Tabellendritt-
letzten in Bedrängnis zu brin-
gen. „Es ist heute ein sehr
trauriger Tag für BadWildun-
gen“, sagte Aalderink, „denn
mit dieser Niederlage ist un-
ser Abstieg besiegelt.“ Und
seine Spielerinnen ließen
nicht nur zwei Punkte in Ne-
ckarsulm, sondern auch eini-
ge Tränen. rsm

Team im Laufe des Spiels
nicht mehr schließen konn-
te.
So lagen die Vipers zur

Halbzeit bereits 10:17 zu-
rück. Im Gegensatz zu eini-
gen anderen Spielen zuvor
kamen die Vipers diesmal
mit viel Konzentration und
Willenskraft aus der Kabine.
Anouk Nieuwenweg und
Hannah Berk verkürzten
nach dem Anwurf innerhalb
von 70 Sekunden auf 12:17.
Jetzt einen 5:0-Lauf, das
wär’s. Doch geringer wurde

fangsviertelstunde nicht un-
sere normalen Pässe gespielt
oder mit mehr Ruhe unser
Positionsspiel im Angriff aus-
geführt, stattdessen haben
wir überhastet das Anspiel an
den Kreis gesucht, darauf war
Neckarsulm vorbereitet.“
Solch vermeidbare Ballver-
luste seien seinerMannschaft
vier- bis fünfmal hintereinan-
der passiert, und dadurch ha-
be sie den Gegner zum Tem-
pospiel eingeladen und
schon sei ein Loch von sieben
Toren entstanden, das sein

nicht passt, entsteht Unsi-
cherheit, daraus resultieren
falsche Entscheidungen, die
Fehler zur Folge haben, meist
auch sehr einfache. Diese Ket-
tenreaktion entzündete sich
in der Anfangsphase in der
Wildunger Mannschaft und
nahm ihren Lauf. Was
schnell gehen sollte, ging teil-
weise zu langsamundwas ge-
duldig gespielt werden sollte,
wurde überhastet ausge-
führt.
Der Trainer hatte das so er-

lebt: „Wir haben in der An-

fähig war. Aber selbst die
Spielmacherin der Vipers
konnte in der mit Spannung
erwarteten Partie nicht ver-
hindern, dass ihre Mann-
schaft die Anfangsphase ver-
schlief und das Kellerduell
schon nach nur rund 20 Mi-
nuten schon so gut wie ent-
schieden war. „Wir sind lei-
der sehr nervös in dieses
wichtige Spiel gestartet, viel-
leicht war der Druck für diese
junge Mannschaft doch zu
groß“, vermutete Aalderink.
Wenn das Nervenkostüm

Bad Wildungen/Neackrsulm –
Der Abstieg der Handballe-
rinnen der Wildunger Vipers
steht faktisch fest. Was sich
bereits seit einigen Spielen
abzeichnete, ist im Kellerder-
by bei der Sportunion
Neckarsulm noch einmal
deutlich geworden. Die
Mannschaft von Trainer Mart
Aalderink war beim 27:35
(10:17) chancenlos.
Damit ist der Abstieg nahe-

zu unausweichlich, denn der
SV Halle-Neustadt holte über-
raschend einen Punkt gegen
Borussia Dortmund (28:28)
und hat nun elf Zähler auf
dem Konto. Diese Zahl könn-
ten die Wildungerinnen mit
zwei Siegen in den restlichen
Partien gegen den Meister
aus Bietigheim und in Zwi-
ckau zwar auch noch errei-
chen, aber Halle hat die weit-
aus bessere Tordifferenz.
Zehn Jahre lang hatten die

Wildunger Spielerinnen die-
sen stets nervenaufreibenden
Klassenerhaltskampf für sich
entschieden, aber diesmal
scheinen sie den Glauben da-
ran früh verloren zu haben.
Der wurde auch in Neckar-
sulm nicht stärker, als klar
war, dass die am Finger ver-
letzte Anika Hampel einsatz-

Beistand wird gesucht: Bei Julia Symanzik flossen nach der Niederlage Tränen, Farina Meyer (rechts) versucht zu trös-
ten. FOTO: RALF SEIDEL/HEILBRONNER STIMME

AntikAntik
FlohmarktFlohmarkt
Hann. Münden
Weserpark, ohne Anmeldung ab 7 Uhr

25./26.05.
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Ab ins Freibad:
Saison beginnt

Korbach/Vöhl - Die Freibäder
Korbach und Vöhl öffnen ab
Samstag, 25.Mai, für die neue
Sommersaison. „Durch den
letzten Wintereinbruch
konnten nicht alle Arbeiten
planmäßig abgeschlossen
werden. Hinzu kamen noch
Frostschäden, wodurch auch
weitere Fliesenarbeiten nötig
waren“, wie die Bäderbe-
triebsgesellschaft Korbach,
die beide Bäder betreibt, mit-
teilt. red

Neuer Outdoor-Park nimmt Form an
Skatanlage kann bereits genutzt werden - Offizielle Eröffnung im Juni

Rod geschmiedet, darunter
Multifunktionsplatz, Grill-
hütte, Toilette, Beachvolley-
ballfeld und ein Gebäude.
„Wenn alles gut läuft, könn-
ten wir es in den nächsten
zwei Jahren umsetzen“, sagt
Hilligus. Planungskosten sind
bereits veranschlagt.
Der erste Bauabschnitt

wurde von einem Unterneh-
men aus Litauen umgesetzt,
sagte der Bürgermeister. Das
Kölner Planungsbüro
LNDSKT für Skateparks ent-
wickelte zusammen mit den
Jugendlichen die Details der
Anlage.
Nach Ausschreibung der

Baumaßnahme erhielt die
Firma Sia Suburban/mind-
worksramps den Auftrag und
realisierte den Park in etwa
drei Monaten. höh

gen. „Das zeigt uns: Wir wer-
den angehört.“
Trotz einiger Hindernisse

wie Corona und Folgen des
Kriegs in der Ukraine sei das
Projekt vorangetrieben wor-
den, merkte Jugendkoordina-
tor Manuel Schmidt zufrie-
den an. „Im Fokus steht jetzt
das Gebäude, das sich die Ju-
gendlichen gewünscht ha-
ben.“ Lukas Dörrie vom Kel-
lerwaldverein würdigte den
Einsatz der jungen Leute.
„Das ist wirklich ein Vorzei-
geprojekt, was auch Hoff-
nung geben kann.“
Laut Sozialamtsleiterin An-

nette Lambertz, Bauamtslei-
terin Petra Schirmacher und
Stadtplaner Robert Hilligus
werden aktuell die Pläne für
die nächsten Attraktionen
auf der Anlage Am Langen

den. ImRahmen eines Beteili-
gungsprozesses wünschten
sich die Aktiven für den An-
fang eine Skateanlage sowie
einen „Calisthenics-Bereich“
mit Geräten für Workouts
unter freiem Himmel. Beides
steht nun zur Verfügung.
„Total begeistert“ zeigte

sich Sophie Homberger als
Sprecherin der mitwirken-
den Jugendlichen von dem
ersten Baustein im Outdoor-
park. Vor fünf Jahren wurde
die Idee geboren.
„Wir haben durchaus ge-

zweifelt, ob es dazu kommen
wird“, sagte sie rückblickend,
„aber jetzt ist die Skateanlage
keine zweieinhalb Monate
nach der Grundsteinlegung
fertig – das ist beeindru-
ckend“. Ausdrücklich dankte
sie für die große Unterstüt-
zung der Stadt und der Fir-
men, die auf Wünsche der
Mädchen und Jungen eingin-

über die Stadtgrenzen hinaus
Ausstrahlwirkung haben“, ist
Bürgermeister Ralf Gutheil
überzeugt.
Mit großem Engagement

aus dem Jugendforum heraus
wurde die Anlage auf dem
ehemaligen Bolzplatz entwi-
ckelt. „Damit haben wir ei-
nen Meilenstein gesetzt,“
merkte Gutheil an. Die Ju-
gendlichen überzeugten die
Stadtverordneten, die
500 000 Euro im Haushalt be-
reitstellten, und den Keller-
waldverein, der eine Leader-
Förderung von 250 000 Euro
auf den Weg brachte.
Für die Förderphase 2023-

2027 wurde der Skatepark als
Starter-Projekt im Hand-
lungsfeld „Gleichwertige Le-
bensverhältnisse für alle“
vorgestellt.
Jugendliche regten einen

Park an, in denen viele Frei-
zeitangebote gebündelt wer-

Bad Wildungen – Die Skate-An-
lage auf dem ehemaligen
Bolzplatz amStadion kann ab
sofort genutzt werden. Sie
bietet Fahrvergnügen mit
verschiedenen Elementen für
rasanten Fahrfluss und wag-
halsige Sprünge. Die Anlage
eignet sich aber auch für an-
dere Sportgeräte mit Rollen
und kann selbst mit Bobby-
cars oder für „Wheelchai-
ring“ mit speziellen Rollstüh-
len sowiemit Bmx-Rädern be-
fahren werden. Der Outdoor-
platz soll in zwei folgenden
Bauabschnitten um weitere
Freizeitattraktionen erwei-
tert werden. Der Standort Am
Langen Rod ist aus Sicht der
Jugendlichen ideal, weil er
von den Schulen, vom Rad-
wegenetz und mit Bussen
leicht zu erreichen ist.
Eine feierliche Eröffnung

ist am 10. Juni ab 10 Uhr ge-
plant. „Die Anlage wird weit

Im „Calisthenics-Bereich“: (von links) Lukas Dörrie vom Kellerwaldverein, Bürgermeister Ralf Gutheil, Bauamtsleiterin Petra Schirmacher, Sozialamtsleite-
rin Anette Lambertz, Bauamtsmitarbeiter Rashad Safi und Jugendkoordinator Manuel Schmidt am Gerät für Krafttraining unter freiem Himmel.

Tel.: 05631/9862440
Mo-Fr 9:30-16:00
Sa 9:30-13:00

Flechtdorferstr. 4 | 34497 Korbach
Tel. 05631 506310

% %SPAREN SPAREN

300 BH‘s von Triumph
Modelle aus
Kollektion 2023
ZUSÄTZLICH50%SCHNAPP ZU

Löhlbacher Straße 34 
34537 Bad Wildungen/Hundsdorf

Telefon & WhatsApp: 05621 80 68 0 
www.hundsdorfer-holzbau.de

• 60 Jahre Erfahrung
• großes Ausstellungsgelände
• Aufmaß und Beratung vor Ort
• Lieferung und Montage bei Bedarf

• Breite: 251 cm, Rahmentiefe: 6 cm
• Schallschutz: ca. 18 dB
• Gestaltfestigkeit: max. 1,25 kN/m²
• Brandklasse: A1
• Feuerverzinkt und pulverbeschichtet 
 RAL7016 (Anthrazitgrau)

Füllung mit Rankhilfe : 3D 5/5mm, 95mm tief

ZÄUNE • VORDÄCHER • BALKONE • CARPORTS • GARTENHÄUSER• PERGOLEN
ÜBERDACHUNGEN • FLECHT-, DICHT- UND SICHTSCHUTZWÄNDE • ROSENBÖGEN

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Challengers: Tägl. (außer Di)
16 u. 19.30 h
Garfield: Tägl. (außer Di) um
16.30 h, Sa bis Mo auch 14 h
The Fall Guy:
Tägl. (außer Di) 20 h
Kung Fu Panda 4:
Sa bis Mo 14 h

CINE K KINO Korbach
Abigail: Sa u. So 22.15 h
A Great Place To Call Home:
Mi 19.45 h
Beautiful Wedding: Tägl.
17.45 h, Sa u. So auch 22.30 h
Chantal im Märchenland:
Tägl. 15 h
Das Geheimnis von La Man-
cha: So u. Mo 13 h
Furiosa - A Mad Max Saga:
Mi 19.30 h
Garfield - Eine Extra Portion
Abenteuer: Tägl. 15 u. 17.15
h, So u. Mo auch 13 h,
Sa, So u. Di auch 19.45 h
If - Imaginäre Freunde:
Tägl. 15, 17.30 u. 19.30 h,
So u. Mo auch 13 h
Kung Fu Panda 4:
So u. Mo 13 h
Max und die Wilde 7 - Die Geis-
ter-Oma: Tägl. 15 h,
So u. Mo auch 13 h
Roter Himmel: Mo 19.30 h
Planet der Affen - New King-
dom: Tägl. 15 u. 17 h, Di 19.15
h, Sa, So, Mo u. Mi 19.30 h,
Sa u. So auch 21.45 h
Tarot -Tödliche Prophezeiung:
Tägl. 19.45 h,
Sa u. So auch 21.45 h
The Fall Guy: Tägl. 17 h,
Sa bis Di auch 19.45 h,
Sa u. So auch 22 h
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Im Juni ist Radfahren angesagt
Kreis und Kommunen nehmen wieder am Stadtradeln teil

Karl-Friedrich Frese.
Die Rückfahrt an dem Tag

aus Herzhausen erfolgt in ei-
gener Verantwortung, even-
tuell bietet sich eine Bahn-
fahrt ab dem Nationalpark-
bahnhof Herzhausen an, teilt
der Landkreis mit.
Weitere Infos zum Stadtra-

deln auf landkreis-waldeck-
frankenberg.de/stadtradeln

red/jpa

we symbolisiert den Altkreis
Frankenberg, der Stern den
Altkreis Waldeck. „Die bei-
den Symbole, welche sich im
Wappen wie auch im Logo
unseres Landkreises wieder-
finden, symbolisieren bei den
Radtouren das Zusammen-
kommen der ehemaligen
Landkreise“, erklären Land-
rat Jürgen van der Horst und
Erster Kreisbeigeordneter

fern und Ränkespielen erläu-
tern. Die beiden Radtouren
finden auch im Rahmen des
50-jährigen Bestehens des
Landkreises statt, der 1974 in
der hessischen Gebietsre-
form aus den damals eigen-
ständigen Kreisen Waldeck
und Frankenberg gebildet
wurde. Deshalb auch das
Motto „Löwe trifft Stern“ für
die beiden Radtouren: Der Lö-

die Teilnehmer geschichtli-
che Einblicke und ein Imbiss.
„Im Grenzsteinmuseum wer-
den wir Interessantes über
die einstigen Grenzen und
die damaligen politischen
Verhältnisse der Altkreise er-
fahren“, so die Kreisspitze.
Friedrich Hoffmann, Ob-
mann für die Grenzsteine,
wird die Zusammenhänge
von Fürsten, verzockten Dör-

Anmeldung mit Angabe des
gewünschten Startortes ist
erforderlich per Mail an ni-
cole.sude@lkwafb.de oder
unter Tel. 05631/954 1412.
Gemeinsames Ziel der Tou-

ren, die vom Landrat aus Kor-
bach und vom Ersten Kreis-
beigeordneten aus Franken-
berg angeführt werden, ist
das Grenzsteinmuseum in
Herzhausen. Dort erwarten

Waldeck-Frankenberg – „Löwe
trifft Stern“ lautet das Motto,
zu dem am 8. Juni der Start-
schuss für das hiesige Stadtra-
deln fällt. Neben der Kreisver-
waltung beteiligen sich auch
20 Städte und Gemeinden
aus Waldeck-Frankenberg an
demWettbewerb..
Mit dem Stadtradeln lädt

das Klima-Bündnis alle Men-
schen ein, ein Zeichen für
Radverkehrsförderung zu set-
zen. Ziel ist es, für das Radfah-
ren im Alltag zu sensibilisie-
ren und es stärker in die Par-
lamente zu bringen. Das Kli-
ma-Bündnis ist ein europa-
weites Netzwerk von Kom-
munen, die sich verpflichtet
haben, das Weltklima zu
schützen. Das Land Hessen
übernimmt die Kosten am
Stadtradeln für alle hessi-
schen Kommunen. Auch der
ADFC Hessen unterstützt die
Aktion. Zum Auftakt am
Samstag, 8. Juni, von 10.45
bis 13.30 Uhr können sich al-
le Radbegeisterten gemein-
sam mit Landrat Jürgen van
der Horst und dem Ersten
Kreisbeigeordneten Karl-
Friedrich Frese auf den Weg
machen. In Korbach und
Frankenberg gibt es jeweils
einen Treffpunkt, von dem
aus man sich den beiden kos-
tenlosen Touren anschließen
kann, die bei jedem Wetter
stattfinden, wie die Kreisver-
waltung mitteilt.
Treffpunkt in Korbach ist

das Kreishaus am Südring 2
um 10.45 Uhr. Die durch die
Kreisspitze geführte Tour
dauert etwa eine Stunde und
führt rund 14 Kilometer nach
Herzhausen. In Frankenberg
beginnt die Tour um 10.45
Uhr auf dem Festplatz Wehr-
weide. Auch hier sind die
Radfahrer rund eine Stunde
unterwegs, die 18 Kilometer
führen über den Eder-Rad-
weg.
An beiden Touren, die bei

jedem Wetter stattfinden,
können jeweils maximal 40
Personen teilnehmen – eine

Sie laden zum Stadtradeln ein: (von links) Nicole Sude und Susanne Paulus vom Fachdienst Bauen, Landrat Jürgen van der Horst, Erster Kreisbeigeord-
neter Karl-Friedrich Frese sowie Adolf Scheuermann vom Fachdienst Bauen und Friedrich Hoffmann vom Grenzsteinmuseum Herzhausen.

FOTO: LANDKREIS/PR

Fotoausstellung mit geheimen Botschaften
Künstlerin Elizabeth Joan Clarke zeigt ihre Werke in der Wandelhalle

wuchs in England und Frank-
furt amMain auf. Nach ihrem
Studium der Landschaftsent-
wicklung war sie in natur-
kundlichenMuseen tätig und
ehrenamtlich im Natur-
schutz aktiv. Seit über 30 Jah-
ren beschäftigt sich Clarke
mit Fotografie und Kunstge-
schichte. Ihre Faszination für
die Stilllebenmalerei wurde
im Ashmolean Museum in
Oxford geweckt, wo sie den
Zauber eines Gemäldes einer
der bedeutendsten niederlän-
dischen Stilllebenmaler des
17. Jahrhunderts, Pieter Cla-
esz, entdeckte.
In ihren Stillleben vereint

Clarke seltene Sammler-
schätzemit Alltagsgegenstän-
den, kombiniert Pflanzen,
Tiere, Speisen. Sie erzählt da-
mit Geschichten über das stil-
le Leben der Dinge, die bei ge-
nauerem Hinsehen lebendig
werden. Inspiration findet sie
im Alltag, bei Begegnungen,
aber auch in Romanen, Fil-
men und der Musik. Fotogra-
fien der heute in Boppard le-
benden Künstlerin werden
regelmäßig in Galerien und
Museen gezeigt. Die Ausstel-
lung ist bis zum 11. August
täglich von 10 bis 17 Uhr ge-
öffnet. red

Ausstellungsbesucher er-
halten können aus einem
bunten Sammelsurium an
Gegenständen ihr eigenes
Stillleben arrangieren und ih-
re Fotokünste ausprobieren.
Clarke wurde 1970 in Ox-

ford, England, geboren und

mitierter Auflage fertigen
lässt. Mit Zitaten, kurzen Er-
läuterungen und Symbolkärt-
chen können Elemente ihrer
vielschichtigen Stillleben ent-
schlüsselt und Einblicke in
die künstlerische Arbeit ge-
wonnen werden.

rer Kunst zu erleben.
Die Städtischen Museen in

Bad Wildungen widmen der
Künstlerin in der Wandelhal-
le eine große Einzelausstel-
lung. Gezeigt wird eine Aus-
wahl ihrer Fotografien, die
sie als „Fine Art Prints“ in li-

Diese Stillleben stecken
voller lebendiger Geschich-
ten. Sie können verzaubern,
zum Nachdenken oder zum
Schmunzeln anregen. Es gilt,
diese geheimen Botschaften
zu entschlüsseln und die ver-
schiedenen Dimensionen ih-

Bad Wildungen – In der Wan-
delhalle zeigt die Fotokünst-
lerin Elizabeth Joan Clarke
„lebendige Stillleben“.
Minutiös arrangiert die

Künstlerin auserwählte Ge-
genstände aus ihrem Fundus
zu harmonischen Komposi-
tionen, die an berühmteWer-
ke der niederländischen Still-
lebenmalerei des 17. und 18.
Jahrhundert erinnern. Oft
braucht sie Tage, bis ein üppi-
ges Blumenbouquet mit Tul-
pen aus dem eigenen Garten
oder eine prunkvolle Tafel
mit Früchten und (toten) In-
sekten fertiggestellt ist.
Am Ende steht die Fotogra-

fie: Sie ist für Clarke das idea-
le Medium, um die Botschaf-
ten ihrer symbolträchtigen
Stillleben zu bündeln und
mit anderen zu teilen. Be-
ständigkeit trifft auf Vergäng-
lichkeit, nichts ist dem Zufall
überlassen oder wurde nach-
träglich ergänzt. Durch ein
110 Jahre altes Sprossenfens-
ter fällt das Licht natürlich
auf die im Studio geschaffe-
nen Kompositionen. In ihnen
spiegeln sich die Jahres- und
Tageszeiten ebenso wie das
Wetter, die Zeit ist ihre stän-
dige Begleiterin, der Fantasie
sind keine Grenzen gesetzt.

„Still(e)leben(dig)“: Eine Ausstellung mit Werken der Fotokünstlerin Elizabeth Joan Clarke (im Bild ein Selfie) wird am Frei-
tag in Bad Wildungen eröffnet. FOTO: STÄDTISCHE MUSEEN/PR



STELLENANGEBOTE

Sachbearbeiter*in im Vertriebsinnendienst (m/w/d)

Unser Team in Twistetal-Twiste braucht langfristige
Verstärkung in Vollzeit und sucht:

Wir produzieren und handeln im B2B mit Kunststoffboxen für
Industrie, Handel, Logistik und Handwerk.
Wir benötigen langfristige Unterstützung unseres Teams bei:

• Angebotserstellung und Auftragsabwicklung
• Abstimmen und organisieren von Lieferterminen

mit Kunden & Dienstleistern
• Pflege von Stammdaten sowie organisatorische Aufgaben
• Kundenbetreuung und Reklamationsmanagement

Kurz: alles rund um Vertriebsinnendiensttätigkeiten und
Sachbearbeitung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie ihre
Unterlagen an: bewerbung@kunststoffe-mueller.de

Kunststoffe Müller & Sohn GmbH & Co. KG
Am Schwimmbad 1 • 34477 Twistetal-Twiste • Tel: 05695 99144-0

Produktionsmitarbeiter*innen (m/w/d)

Unser Team in Twistetal-Twiste braucht langfristige
Verstärkung in Vollzeit und sucht deshalb mehrere:

Wir produzieren seit 50 Jahren Kunststoffprodukte für Industrie,
Handel, Logistik und Handwerk in ganz Europa.
Wir benötigen langfristige Unterstützung unseres Teams bei:

• Qualitätskontrolle von Kunststoffprodukten
• Montagetätigkeiten
• Verwiegen und Kommissionieren der Waren
• Verpacken der Produkte an den Maschinen

Kurz: alles rund um die Produktion von Kunststoffprodukten.
Wir arbeiten im wöchentlich wechselnden 3-Schichtbetrieb
(kein 21-Schicht-System!!)
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie uns ihre
Unterlagen an: bewerbung@kunststoffe-mueller.de

Kunststoffe Müller & Sohn GmbH & Co. KG
Am Schwimmbad 1 • 34477 Twistetal-Twiste • Tel: 05695 99144-0

Versandmitarbeiter*in & Lagerhelfer*in (m/w/d)

Unser Team in Diemelsee-Flechtdorf braucht
Verstärkung in Vollzeit und sucht:

ab-in-die-BOX.de GbR
Mühlhäuser Weg 45-49 • 34519 Diemelsee-Flechtdorf
Tel: 05695 9910038

Die ab-in-die-BOX.de GbR ist ein ca. 10 Jahre junger, weiterhin stark wach-
sender Online-Shop für Kunststoffboxen & Co. für Lager, Industrie, Haushalt
und Logistik. Wir verkaufen unser Sortiment erfolgreich über alle gängigen
Onlineplattformen und über unseren eigenen Webshop an Firmen und
Endverbraucher.
Wir benötigen langfristige Unterstützung unseres Teams bei:
• Aufträge picken und verpacken • Kontrollieren von Sendungen
• Kommissionieren von Waren • Bestandskontrolle
• Lagerorganisation, Verwaltung • Warenannahme und
• Inventur etc. -Eingangskontrolle
Kurz: alles rund um Lagertätigkeiten und Waren-Versand.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie ihre Unterlagen an:
bewerbung@ab-in-die-box.de

Unser Team in Diemelsee-Flechtdorf braucht 

Für unsere Pflegeeinrichtung inFür unsere Pflegeeinrichtung in Vöhl-AselVöhl-Asel stellen wir zum nächst-stellen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt in Vollzeit, Teilzeit oder auf gegringfügigermöglichen Zeitpunkt in Vollzeit, Teilzeit oder auf gegringfügiger
Basis (520 €) ein:Basis (520 €) ein:

Pflegefachkräfte (m/w/d)

Was wir Ihnen bieten:

Bei Interesse einer Mitarbeit in unserem Team senden Sie unsBei Interesse einer Mitarbeit in unserem Team senden Sie uns
bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

DIAKOWaldeck-Frankenberg gGmbHDIAKOWaldeck-Frankenberg gGmbH
Helenenstraße 14, 34454 Bad ArolsenHelenenstraße 14, 34454 Bad Arolsen
E-Mail: bewerbung@diako-wafkb.deE-Mail: bewerbung@diako-wafkb.de
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau KaiserBei Rückfragen steht Ihnen Frau Kaiser
(05691 9796-617) gerne zur Verfügung.(05691 9796-617) gerne zur Verfügung.

Einen sicheren ArbeitsplatzEinen sicheren Arbeitsplatz
in einer modernen Pflegeeinrichtungin einer modernen Pflegeeinrichtung
Fort- und WeiterbildungsmöglichkeitenFort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
übertarifliche Vergütung und Zuschlägeübertarifliche Vergütung und Zuschläge
arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersvorsorgearbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersvorsorge
Attraktive MitarbeiterangeboteAttraktive Mitarbeiterangebote
(u. a. Fahrrad-Leasing, Shopping-Rabatte)(u. a. Fahrrad-Leasing, Shopping-Rabatte)

Für unseren ambulanten Pflegedienst in Frankenberg (Eder) stellen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit, Teilzeit oder auf
geringfügigen Basis (520 €) ein:

Pflege(fach)kräfte (m/w/d)
Was wir Ihnen bieten:

einen sicheren Arbeitsplatz in einemmodernen Pflegedienst

Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

tarifliche Vergütung und Zuschläge

betriebliche Altersvorsorge

30 Tage Urlaub (5-Tage-Woche)

attraktive Mitarbeiterangebote (u.a. Fahrrad-Leasing,
Shopping-Rabatte)

Bei Interesse einer Mitarbeit in unserem Team senden Sie uns
bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

DIAKOWaldeck-Frankenberg gGmbH
Helenenstraße 14, 34454 Bad Arolsen
E-Mail: bewerbung@diako-wafkb.de
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Kaiser
(05691 9796-617) gerne zur Verfügung.

ZÄ Bettina Schultheis

Wir bilden aus –Wir bilden aus –
gerne bewerben!gerne bewerben!

eine/n Zahntechniker/in (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit.

Immobilienankauf

Verkaufen Sie Ihre
Immobilie

zum
Bestpreis066251820
Immobilien-Sofortkauf.de

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Bekanntschaften

Babett,75 J., jüngerwirkendu.nicht soan-
spruchsvoll wie viele andere Frauen. Nach
der Trauerzeit kehrte die Einsamkeit in
mein Leben u. erdrücktmich beinahe. Das
möchte ichnicht längerertragen! TeilenSie
ein ähnliches Schicksal? Dann rufen Sie üb.
PV an, ich könnte Sie kurzerhand mit mei-
nemAutobesuchen.Tel. 0162-7928872

Petra, 63 J., mit schöner weibl. Figur,
zärtl. Gefühlen u. viel Lebensfreude. Bin
bodenständig, humorvoll, offen für alles,
eine gute Hausfrau/Köchin u. Hobby-
gärtnerin, trotz schönem Zuhause nicht
ortsgebunden. Wenn Du eine liebe, um-
gängliche Frau vermisst, ruf üb. PV an, es
gibt dochmich. Tel. 0176-47603082

Zur Verstärkung unseres Teams in der Klinik Birkental suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

eine/n examinierte Pflegefachkraft
(m/w/d), in Vollzeit oder Teilzeit

eine/nPhysiotherapeuten
(m/w/d), in Vollzeit oder Teilzeit
Weitere Informationen zu diesen attraktiven Stellen finden Sie unter den
jeweiligen QR-Codes. Einfach scannen und sich bewerben.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

WALDECK FRANKENBERG

Herr Sven Breiksch | Verwaltungsdirektor
Klinik Birkental, Kliniken Hartenstein GmbH &
Co. KG
Zur Herche 2 | 34537 BadWildungen-Reinhards-
hausen
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Jetzt downloaden!

1 x 300 Euro
Wertheim Village

Gutschein

Pfanner IceTea
diverse Sorte
teilweise
koffeinhaltig,
2 l -Tetrapak,
1 l = 0,65 €

n,

1.29
-35%

Franken
Rotling
halbtrocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

2.99
3.49

Rotkäppchen
Sekt
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 4,44 €

3.33
-33%

1 x Samsung
Galaxy S24

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 21.05. – 25.05.2024

Alle Angebote auch
für die im QR-Code

angegebenen

Adressen
gültig.

NEU

König Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

10.99
-31%

Franziskaner
Weissbier
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99
-38%

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

4.49
-25%

top frisch
Apfel-Schorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

1 l = 0,67 €5.99**
App6.49

ANGEBOT

Würzburger Hofbräu
Kiliani Festbier*
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99
14.99

Budweiser Budvar
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

-20%

Gösser Natur Radler
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

16.99
19.99

Bayreuther
Urstoff
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €€ !!NNeeuu iimm

SSororttimentiment

1 l = 1,60 €15.99**
App16.99

19.99

Schneider Festweisse
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99
-25%

e

Nur für kurze ZeitNur für kurze Zeit

+ 1 Glaskrug
GRATIS!

!!AktionAktion

Spaten Münchner
Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

-20%

+ 1 Krug
GRATIS!

, !!AktionAktion

Azur Mineralwasser*
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,42 €

4.99
-23%

Adelholzener
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

4.99
-29%

klein&klein&
elegant!elegant!

Possmann
Äpfelwein, Apfelsa
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

7.99
-27%

aft*
Sturmius
Cola Orange,
Hauslimonade Zitrone,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

NNiieeddrriigpreisgpreis!!DaDaueuer-r-

9.99

Paulaner
Limo Orange
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,91 €

3.79
4.59

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment

0.99
-41%

Rockstar Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

5.99
-25%

Echter
Nordhäuser
Reiche Ernte
diverse Sorten,
0,5 l -Flasche,
1 l = 11,98 €

Asbach
Uralt
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

10.99
ANGEBOT

+ 1 Flasche
Flasche
Coca-Cola 1 l
GRATIS!**
zzgl. Pfand 0,15 €

App

Bacardi
diverse Sorten,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

10.99
-21%

Bad Brückenauer
Limonade
Orange, Zitrone,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

,

5.99
ANGEBOT

LOKALES

Schlosskonzertreihe
„Amaryllis Streichquartett“ tritt auf

ßigen Gastspielen in den gro-
ßen Konzerthäusern der
Welt haben Gustav Frieling-
haus, Lena Sandoz, Mareike
Hefti und Yves Sandoz auch
durch ihre klug zusammen-
gestellten Alben auf sich auf-
merksam gemacht - jedes ei-
ner eigenen Farbe gewidmet.
Auch die musikalische „Ver-
stärkung“, die das Streich-
quartett in der zweiten Kon-
zerthälfte um sich versam-
melt, ist erstklassig besetzt:
Tomaz Mocilnik, Amanda
Kleinbart, Daniel Mohrmann
und Alexandra Hengstebeck
sind Preisträger renommier-
ter Wettbewerbe und beklei-
den inzwischen Positionen
bei führenden Sinfonie- und
Opernorchestern in Ham-
burg, Frankfurt und Mün-
chen.
Einzelkarten zu den

Schlosskonzerten können be-
zogenwerden bei www.reser-
vix.de und in allen ReserviX
Vorverkaufsstellen sowie im
Touristik-Service Bad Arol-
sen, Große Allee 24, Tel.
05691/801240 und in der
Buchhandlung Kirstein.
Abonnements für die fünf

Schlosskonzerte im Sommer
2024 sind per Mail erhältlich
unter abo.volksbildungs-
ring@web.de red

Bad Arolsen – Das Amaryllis
Quartett gestaltet am Sonn-
tag, 19. Mai, um 19.30 Uhr
das erste Schlosskonzert der
Saison im Steinernen Saal des
Residenzschlosses.
Das Ensemble gilt als eines

der führenden Streichquar-
tette. Das Amaryllis Quartett
stellt, verstärktmit den exzel-
lenten Bläsersolisten Tomaz
Mocilnik (Klarinette), Aman-
da Kleinbart (Horn), Daniel
Mohrmann (Fagott) sowie der
Kontrabassistin Alexandra
Hengstebeck, unter anderem
Ludwig van Beethovens Sep-
tett op. 20 vor.
Mit dem großformatigen,

sechssätzigen Septett feierte
Beethoven seinen ersten gro-
ßen Erfolg in Wien. Formell
angelehnt anMozarts Diverti-
menti atmet es schon den
energischen und originellen
Geist der frühen Klaviersona-
ten. Vor diesem Geniestreich
interpretiert das Amaryllis
Quartett noch das etwa zwölf
Jahre später entstandene
Streichquartett op. 74 („Har-
fenquartett“) sowie das
Streichquartett des Polen Wi-
told Lutoslawski.
Das Amaryllis-Quartett ist

zweifellos eines der span-
nendsten Ensembles seiner
Generation. Neben regelmä-

Das Amaryllis Quartett gestaltet am Sonntag, 19. Mai, um
19.30 Uhr das erste Schlosskonzert der Saison im Steinernen
Saal des Residenzschlosses. FOTO: TOBIAS WIRTH

Ausstellung und Aktion
Internationaler Museumstag

„Schepperlinge“ kommen im
Juni frisch auf den Tisch und
im August wird „Krautkopf“
zubereitet. Ein großes Buffet
aus ausschließlich selbstge-
backenen Blechkuchen er-
wartet die Besucher an jedem
Veranstaltungstag. Auch das
Gustav-Hüneberg-Haus des
Vereins Rückblende in Volk-
marsen öffnet am 19. Mai sei-
ne Türen. Wie jeden 1. und 3.
Sonntag im Monat können
Interessierte zwischen 14
und 17 Uhr die Ausstellung
über Deutsch-Jüdisches Le-
ben in der Region besuchen.
Besonders sehenswert ist das
in der Region einzigartige,
über 500 Jahre alte, freiglegte
mittelalterliche Ritualbad,
die Mikwe. Mit selbstgeba-
ckenen Torten ist auch für
das leibliche Wohl gesorgt.
Bei schönemWetter kann da-
zu auch der Garten des Hau-
ses genutzt werden. red

Waldeck-Frankenberg - Pünkt-
lich zum „Internationalen
Museumstag 2024“ am 19.
Mai beginnt das „Lebendige
Museum“ in Odershausen sei-
ne Aktionstage. Es sind ein-
drucksvolle Vorführungen in
historischen Handwerkstech-
niken und landwirtschaftli-
che Arbeiten zwischen 11
und 17 Uhr zu sehen. Im Mai
kann man sich ein Bild von
der Schafschur machen. Dem
Hufschmied kann im August
bei der Arbeit zugesehenwer-
den und am großen Wasch-
tag im Juli wird auf histori-
sche Art die Wäsche gerei-
nigt. In der gemütlich einge-
richteten Küche wird für das
leibliche Wohl der Besucher
gesorgt. Alte regionale kuli-
narische Köstlichkeiten wer-
den zubereitet und erwarten
seine Liebhaber. Im Mai gibt
es hausgemachte „grüne So-
ße mit Salzkartoffeln“.

Orgelkonzert in der Kilianskirche
präsentiert, darunter César
Francks bewegender „Choral
in E-Dur“ und Joseph Gabriel
Rheinbergers eindrucksvolle
„Orgelsonate Nr. 8 in e-moll“.
Ergänzt wird das Programm
durch Kompositionen von
Georgi Muschel, Mauricio
Raul Kagel, Enrico Bossi und
anderen bedeutenden Künst-
lern.
Der Eintritt ist frei, am Aus-

gang wird um eine Spende
gebeten, um die musikali-
sche Kultur in der Gemeinde
zu unterstützen. red FOTO: SAURE

Korbach – Die Stadtkirchenge-
meinde Korbach lädt am
Pfingstmontag, 20. Mai, um
17 Uhr in der Kilianskirche
zu einem besonderen musi-
kalischen Erlebnis ein: „Or-
gelmusik aus aller Herren
Länder“. Dieses einzigartige
Orgelkonzert verspricht eine
faszinierende Reise durch die
Welt der Musik von der Ro-
mantik bis in die Moderne.
Unter der Interpretation

von Stefan Kammerer wer-
den herausragende Werke
verschiedener Komponisten
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Korbach bringt Musik
in den Park

Neue Konzertreihe hat Premiere gefeiert
28. September: Pfarrer Mi-

chail – Gesang und Gitarre,
russische und ukrainische
Lieder.
12. Oktober: Viktoria – Ge-

sang und Gitarre.
Weitere Termine werden

in den nächsten Wochen be-
kannt gegeben. Da es kurz-
fristige Änderungen geben
kann, finden Musikfreunde
die aktuellen Daten auf der
Internetseite der Stadt Kor-
bach unter Aktuelles. sg/red

18.30 Uhr. Folgende Termine
sind bereits geplant:
25. Mai: Gruppe ukraini-

sche Frauen mit Gesang.
13. Juli: Kooshan Baheri;

20. Juli: Musikschule Korbach
unter Leitung von Kerstin En-
gel undMarkus Gellrich – Ak-
kordeon und Klarinette, Klez-
mermusik.
3. August: Dmitriy Sashe-

nok und Oleksandr Pol-
tavtsev – Gesang und Gitarre;
24. August: Kooshan Baheri.

Hansestadt in ihre neue Kon-
zertreihe, die noch bis Herbst
dauert. „Musik imPark“ heißt
das neu organisierts und für
jedermann kostenloses Mu-
sikprogramm. Dabei treten
verschiedene Musikgruppen
und Musizierende auf und
sorgen für Unterhaltung so-
wie eine Belebung der Innen-
stadt. Das Angebot für Korba-
cher und Gäste findet bis Ok-
tober statt, voraussichtlich
immer samstags von 16 bis

Korbach – „Wir haben so schö-
nes Wetter“, ruft Lilia, „da
spielen wir am besten Gute-
Laune-Stücke.“ Am vergange-
nen Sonntag erlebten die Be-
sucher des Korbacher Stadt-
parks ein besonderes Mutter-
tagskonzert: Das Kasseler Ak-
kustik-Duo Rio und Lilia un-
terhält sein Publikum in ent-
spannter Atmosphäre mehr
als zwei Stunden mit Gesang
zu meisterhaften Gitarren-
klängen. Damit startet die

Konzert-Premiere im Korbacher Stadtpark: Das Kasseler Akkustik-Duo Rio und Lilia entführte sein Publikum an Muttertag zu
einer musikalischen Weltreise. Damit begann eine Konzertreihe der Stadt, die bis zum Herbst dauert. FOTO: SCHILLING

Extreme Sonnenstürme
Polarlichter sorgen für „magische Nacht“

schön“ waren Kommentare
dazu. Heiko Mehring hat das
Naturphänomen in der Kor-
bacher Altstadt fotografiert.
Polarlichter, auf der Nord-
halbkugel auch Nordlichter
genannt, entstehen durch
Sonnenstürme, die auf das
Magnetfeld der Erde treffen.
Durch aktuell extreme Son-
nenstürme waren die Polar-
lichter diesmal nicht nur na-
he des Polarkreises sichtbar,
sondern auch viel weiter süd-
lich. lb

Korbach - Extreme Sonnen-
stürme haben am vergange-
nen Wochenende für Polar-
lichter in der Region gesorgt.
Das spektakuläre Naturphä-
nomen war ausnahmsweise
auch in Waldeck-Franken-
berg sehr gut zu sehen.
Viele Menschen haben in

sozialen Medien Fotos der
bunten Lichterscheinungen
am Nachthimmel gepostet.
„Was für eine magische
Nacht“, „der absolute Wahn-
sinn“ und „wie wunder-

Polarlichter über Korbach. FOTO: HEIKO MEHRING

Frische und Qualität
aus der Region

AnzeigenSpezial

Fotos: Panthermedia

Forelle, Lachsforelle, Saibling
Frisch ausgenommen, geräuchert oder gegrillt - direkt vomZüchter!

Öffnungszeiten:

Vorbestellungen unter 05634 7548 oder 0170 2481036
34513Waldeck-Niederwerbe (gegenüber Sommerrodelbahn)

April – Oktober
Do.–So. 10.00.– 18.00 Uhr

In den Schulferien
Di.–So. 10.00–18.00Uhr

An derTrift 2a · 34537 BadWildungen
Tel.: 05621 96 36 81 · m.soelzer@web.de

DDDeeerrr SSSSuuupppeeerrrmmmaaarrrkkkktttt iiiinnn IIIIhhhhrrreeerrr HHHHeeeiiiimmmaaattt.

Öffnungszeiten 8:00 - 20:00 UhrÖffnun
Inhaber: Manuel Sölzer

Grüne Kiste
Bio vom Feinsten!

Hofladen
freitags 14.00 bis 17.30 Uhrfreitags 14.00 bis 17.30 Uhr

Bad Arolsen-Helsen
www.schanzenhof-online.de

Märkte in Waldeck-Frankenberg
Kartoffelfest, Wandelhalle/
Kurpark Reinhardhausen,
7. und 8.9., 11 - 17 Uhr

Direktvermarktermeile Südring
2-3, Korbach, 28. - 29.9.

Direktvermarktermesse,
Wandelhalle Bad Wildungen,
3.10., 11 - 18 Uhr

Markt-Treff, am Kirchplatz in
Bad Arolsen, mittwochs und
samstags von 8 - 13 Uhr

Landmarkt, am Rathaus in Bad
Wildungen, donnerstags von 9 -
14 Uhr und am Postplatz sams-
tags von 9 - 14 Uhr

Bunter Markt, Bergheim
Markthalle/Festplatz an der Eder,
Edertal, jeden 1. Samstag im Mo-
nat von 9 - 13 Uhr

Wochenmarkt der Landfrauen,
Rathausschirn, Frankenberg,
samstags von 8.30 - 12 Uhr

Wochenmarkt, am Bürgerhaus
in Gemünden, freitags von
9 - 12 Uhr

Frische- und Bauernmarkt,
am Obermarkt in Korbach, sams-
tags von 7 - 12 Uhr

Wochenmarkt Rhoden,
Landstraße neben Café Henke,
Diemelstadt- Rhoden,
donnerstags von 9 - 12.30 Uhr

Markttag Sachsenhausen
Marktplatz, Waldeck, jeden
1. Freitag im Monat von 9 - 14
Uhr

RegionalMarkt, Wandelhalle Bad
Wildungen, 19.5., 30.6., 4.8.,
1.12., 10 - 17 Uhr

Schlemmermeile im Kurpark,
Willingen, 22.8., 18 - 24 Uhr

Regionales genießen
App hilft bei der Suche nach hiesigen Produkten

Für alle, die gesund leben
und sich bewusst ernäh-
ren möchten, bietet der

Landkreis Waldeck-Franken-
berg vielfältige Genüsse.

Zahlreiche Bauernmärkte
mit ihren Angeboten laden
zum Entdecken ein, aber
auch in den Hofläden, beim
Metzger oder in den immer
mehr auf Bio-Produkte aus-
gerichteten Supermärkten
gibt es große Auswahl an re-
gionalen Spezialitäten.

Der jährlich stattfindende
„Markt am Schloss“ in Bad
Arolsen und die „Direktver-
marktermesse“ in Bad Wil-
dungen (am 3. Oktober,
10.30 bis 18 Uhr in der Wan-
delhalle) verbinden regiona-
le Produkte mit traditionel-
lem Handwerk. Schließlich
laden einige Bauernhofcafés
und Jausenstuben zum Ge-
nießen ein.

„Nachhaltigkeit ist in aller
Munde, und die landwirt-
schaftlichen Betriebe leben
und handeln danach. Jeder
Konsument, der ein regiona-
les Produkt beim Direktver-
markter kauft, handelt be-
reits nachhaltig“, betont Do-
rothea Loth, Ansprechpart-
nerin für Direktvermarktung
und den Erzeuger-Verbrau-

cher-Dialog beim hiesigen
Landkreis.

„Vor allem die Sicherheit
für den Verbraucher, dass
Tiere hier aufgewachsen sind
und Gemüse sowie Getreide
in der Heimat angebaut wer-
den, sorgen dafür, dass re-
gionale Produkte einen ho-
hen Stellenwert haben“,
meint Dorothea Loth und
betont: „Die meisten im
Landkreis angebotenen re-
gionalen Produkte sind auch
in Bio-Qualität. Viele direkt-
vermarktende Betriebe ste-
hen auf www.regionales-
waldeck-frankenberg.de.“
Noch ein Tipp für alle Liebha-

ber regional produzierter
Produkte: Mithilfe der
deutschlandweiten Regio-
App kann man bequem eine
Umkreissuche nach regiona-
len Lebensmitteln und regio-
nalem Essen starten. Ange-
zeigt werden direktvermark-
tende Betriebe und Gastro-
nomie, aber auch Verkaufs-
stellen wie Dorfläden, Le-
bensmitteleinzelhändler mit
regionalen Produkten, Wo-
chenmärkte und viele mehr.

Mit dieser kostenfreien
App kann man sich alle An-
bieter im Umkreis von 150 Ki-
lometern anzeigen lassen.

r/ros

Köstliche und
frische Speziali-
täten aus der Re-
gion gibt es auf
den zahlreichen
Bauernmärkten
im Landkreis zu
kaufen. Viele da-
von sind Bio-Pro-
dukte.
FOTOS: LANDKREIS WAL-

DECK-FRANKENBERG
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Ein zentrales Stadtarchiv
Bad Wildungens Gedächtnis lagert bisher an mehreren Orten

Angriff genommen werden.
Der Umbau zum Archiv ist
mit über 1,3 Millionen Euro
veranschlagt. Die Stadt finan-
ziert 450 000 Euro. höh/red

chivs sei die direkte Vernet-
zung von Kornstraße 2 und 4.
Nach der Fertigstellung kön-
ne dann der Verkauf der
Kornstraße 7-9 in Angriff in

westlich angrenzenden Ge-
bäudes Graue Turmstraße 9
zugestimmt, das die Stadt in
2024 erworben hat. Ein Vor-
teil des künftigen Stadtar-

Bad Wildungen – Das Stadtar-
chiv von Bad Wildungen ist
derzeit im Erdgeschoss des
Hauses Kornstraße 2 unterge-
bracht. Es umfasst Schriftgut,
Film-, Bild- und Tonmaterial
sowie elektronisches Daten-
material. Das Archiv besteht
aus zwei Lagerräumen, ei-
nem kleinen Büro und einer
Toilette. Rechercheplätze für
Geschichtsinteressierte sind
nicht vorhanden. Weitere Ar-
chivarien werden zudem in
mehreren Bunkern, im Haus
Kornstraße 7-9, in Stadtmu-
seum und Rudolf-Lorenz-Stif-
tung gelagert. Die Betreuung
der vielen Standorte sei nicht
effizient, die Öffnungszeiten
sind eingeschränkt. In einer
zentralen Anlaufstelle zur Er-
forschung der Stadtgeschich-
te könnte die Situation ver-
bessert und die Häuser Korn-
straße 2 und 4 miteinander
verknüpft werden.
Das scheiterte aber bisher

an kontroversen Diskussio-
nen - bis jetzt: die Stadtver-
ordneten haben nun die Pla-
nungen für ein zentrales
Stadtarchiv einmütig auf den
Weg gebracht. Inzwischen
hat das Landesamt für Denk-
malspflege einem Abriss des

Wird zentrales Stadtarchiv: Kornstraße 4 (im gelben
Kreis); links Haus Kornstraße 2. Für das angrenzende
schmale Gebäude Graue Turmstraße 9 hat die Denkmal-
behörde eine Abrissgenehmigung in Aussicht gestellt.

Regale bis zur Decke: In
mehreren Gebäuden
wird Material gelagert.

FOTOS: STADT BAD WILDUNGEN/PR

Wie mit Mobbing umgehen?
Schüler erfahren aus prominenter Sicht, was zu tun ist

Goddelsheim - Wie mit Mob-
bing umzugehen ist, sowohl
im Netz wie auch von Ange-
sicht zu Angesicht, haben die
Schüler der Mittelpunktschu-
le in Goddelsheim aus promi-
nenter Sicht erfahren.
Zwei Tage war Lijana

Kaggwa an der Schule zu
Gast. Die Finalistin von „Ger-
manys Next Topmodel 2020“
ist im Rahmen des TV-For-
mats selbst von Mobbing be-
troffen gewesen und enga-
giert sich seither mit Vorträ-
gen undWorkshops fürmehr
Medienkompetenz und ge-
gen den Hass im Internet.
Sie machte den Schülern

anhand ihrer eigenen Lei-
densgeschichte deutlich, wel-
ches Ausmaß der im Internet
geschürte Hass auf das reale
Leben haben kann und wel-
che Möglichkeiten es gibt,
sich dagegen zurWehr zu set-

zen. Neben ihrem Vortrag las
sie aus ihrem Buch mit dem
Titel „Du verdienst den Tod!“.
Sie beantwortete eine Viel-
zahl von Fragen den Schü-
lern, gab Einblicke hinter die
Kulissen der Fernsehsendung
und vertiefte das Thema in
vier Workshops.

Auch an der MPS in God-
delsheim ist Mobbing eines
der Themen, die präsent sind.
Für Yvonne Pixa, Schulsozial-
arbeiterin, zählen Fälle wie
das dauerhafte, feindselige
Verhalten unter einzelnen
Schülern mit zu den Schwer-
punkten ihrer Arbeit: „Oft
schwelen die Konflikte unter
der Oberfläche undwir erfah-
ren erst relativ spät davon.
Darum sind solche Veranstal-
tungen von Vorteil, um alle
Schüler dafür zu sensibilisie-

ren und die bestehenden
Hilfsangebote aufzuzeigen.“
Bislang sind die Schülerin-

nen und Schüler an der Mit-
telpunktschule in Goddels-
heim nur anlassbezogen im
Unterricht auf das Thema
aufmerksam geworden, wie
Schulleiterin Ilona Krug er-
klärt.
Aber jeder einzelne Schüler

kennt Mobbing, zumindest
aus der Zuschauerperspekti-
ve. Für Lijana Kaggwa ist es
darum wichtig, so früh wie
möglich bei Schülern anzu-
setzen.
In Goddelsheim fanden die

Workshops von Klasse 7 bis
10 statt. Die heutige Influen-
cerin ist regelmäßig, etwa
zweimal pro Woche an Schu-
len, um aufzuklären. Bisher
sind es die Klassen 5 bis 13,
die in diesem Bereich ge-
schult werden. „Wir arbeiten
aber auch an einem Konzept
für Grundschulen“, kündigt
Kaggwa an. ma

Workshop in der 9d: Lijana Kaggwa (stehend) erklärt an
der MPS Goddelsheim, welchen Strukturen Mobbing
folgt und wie jeder etwas dagegen tun kann. FOTO: ALTHAUS

Mobbing als Thema
sehr präsent

“ BadWildungen
Stadt, Mandern

“ Diemelsee
Adorf, Stormbruch

“ Edertal
Gellershausen, Giflitz

“ Korbach
Stadt, Eppe, Helmscheid

“ Twistetal
Mühlhausen

“Waldeck
Freienhagen

“Willingen
Gemeinde, Bömighausen,
Schwalefeld, Usseln

TOLLER
Nebenverdienst
für alle

Jetzt bewerben:
Tel. 0561 7070-313 oder
bewerbung@top-direkt.de
top-direkt.de

Wir suchen
Zusteller

m/w/d

für unserWochenblatt

Anna, 16

Schülerin und
Zustellerin

„Weil ichmir hier

einfach etwas
dazu

verdienen kan
n!“

... auch schon für

Jugendliche ab 13 Jahren!

Vorteiltag: Samstag
Einsatz:wohnortnah

Morgenstund

im

hat

Mund!!

Wir suchen ab dem 1. Juni 2024 zur Festeinstellung

Zusteller (m/w/d)

für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

Wir bieten:
n pünktliche und sichere Bezahlung
n Arbeiten in Wohnortnähe

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Daniel Karzelek, 05631/560-213, zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/

Meine Heimat. Meine Zeitung.

VÖHL-HARBSHAUSEN

zahnarztpraxis
bad arolsen

Zahnerhaltung
Zahnersatz
Implantatversorgungen
Narkosebehandlungen
Lachgassedierung

Bahnhofstr. 93 Bad Arolsen
05691 62 44 60

www.zahnarztpraxis-badarolsen.de

Verschiedenes

Ich wünsche allen Freunden,
Bekannten undmeiner Familie
frohe Pfingsten. Jürgen Hamel

Verkauf

„Das Lager“ Trödel und Antik bietet
altes Leinen, Porzellan, Bilder und an-
dere schöne Dinge. KB-Meineringhau-
sen, Sachsenhäuser Str. 7 (Tankst.) Öff-
nungszeiten: Di.+Fr. 10-12 Uhr, Do.
14-16 Uhr und nach Vereinbarung un-
ter☎ 0177-8578557

Landwirtschaft&Forsten

Buchenstammholz (Brennholz), Anl.
per LKW ab 20 RM☎ 0175-8456267

Heuwender abzugeben, Fella TH
520D, hydraulisch zusammenklappbar.
☎ 0177-9196059

Wohnung zum Kauf gesucht. Finanzi-
ell abgesicherte Familie sucht eine 1-4
Zi. Wohnung o. ein Einfamilienhaus,
gerne renovierungsbedürftig, zum Kauf
für die priv. Altersvorsorge. ☎ (05631)
9875240

Whg. in Korbach zu verm., ca. 36 m²,
EG, Nähe Schulzentr., neu renov., 260 €
KM + NK + 520 € KT☎ 0173-2119603

Sie suchen Büroräume?

Warmmiete
9,90 €/m²

eingerichtete einzelne
Räume von 10 bis 30 m²

oder die Gesamtfläche
eingerichtet 160 m² inkl. Internet

inkl. Strom

Wir vermieten:

Anfragen an:
Wilhelm Bing Druckerei und Verlag GmbH
z. Hd. Herrn Markus Dittmann
E-Mail: markus.dittmann@wlz-online.de

W i t

Korbach-
Altstadt

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Vermietung

Immobilienankauf
Kontakte

Landesstraße 20 · 35104 Lichtenfels
Tel.: 0 64 54 / 8 86 · Mobil: 01 71 / 6 73 56 61
Fax: 0 64 54 / 91 19 87 · Email: Containerservice-boetzel@t-online.de

Bötzel
Günter Bötzel

Geschäftsführer

G
m

bH

Unser

Service
• Container von 1- 40 m³

diverse Ausführungen
• Industriemüllentsorgung
• Abfallentsorgung u.

Verwertung
• Containervermietung für

Gewerblich und Privat
• Entrümpelung
• Altmetalle

Containerservice Bötzel GmbH

Containerservice
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Klimaneutraler Kreis in 13 Jahren
Konzept mit 36 Vorhaben soll dies für Waldeck-Frankenberg möglich machen

Neubauten zu reduzieren.

Wirtschaft
Um für noch mehr Energieef-
fizienz bei den heimischen
Firmen zu sorgen, soll es eine
Energieberatung für Unter-
nehmen geben. Der Land-
kreis will sich als Tourismus-
region mit Umwelt-, Natur-
und Klimaschutz als Aushän
geschilder weiterentwickeln.

Land- und
Forstwirtschaft

Schutz bestehender Wälder,
Aufforstung, Holznutzungs-
konzepte und Bürgerwald-
projekte: Diese Aspekte wer-
den unter dem Titel „klima-
positive Forstwirtschaft“ be-
schrieben. Die Förderung ei-
ner nachhaltigen, ökologi-
schen und regionalen Land-
wirtschaft, Klimaschutz in
der Flächenbewirtschaftung
und die Förderung klima-
schonender Bewirtschaf-
tungsweisen sowie klima-
schonender Düngemittel-
praktiken sind einige der Zie-
le, die mit Blick auf die hiesi-
ge Landwirtschaft genannt
werden.
Auch die Förderung regio-

naler Produzenten und die
damit verbundene Schaffung
weiterer Vermarktungsplatt-
formen und -veranstaltungen
hat sich der Landkreis im Kli-
maschutzkonzept auf die
Fahne geschrieben. Die Erar-
beitung eines kreisweiten
Moorschutzprogramms ist
ebenfalls geplant. In der
Kreistagssitzung am 8. Juli
soll das Konzept final be-
schlossen werden. dau

sierung des ländlichen
Raums“ will der Landkreis im
Zuge von Förderprogrammen
dazu aufrufen, die Umnut-
zung leer stehender Gebäude
für neue Zwecke voranzutrei-
ben, um die Errichtung von

ten und Gemeinden – zum
Beispiel mit Nahwärmenet-
zen – soll dies gelingen. Auch
die Förderung des Ausbaus
von PV-Anlagen wird als Ziel
ausgegeben.
Unter demBegriff „Revitali-

projekte sowie regenerative
Nahwärmequartiere sind als
Zielsetzungen und Maßnah-
men beschrieben.

Haushalte
Haus- und Wohnungsbesit-
zern sollen Anreize gegeben
werden, um die energetische
Sanierungsrate zu erhöhen.
Mit Quartiers- und Sanie-
rungskonzepten in den Städ-

besserung des ÖPNV werden
als Ziele der Ausbau der Hal-
testelleninfrastruktur und ei-
ne attraktive Tarifgestaltung
genannt.

Energieversorgung
Die Umsetzung der inter-
kommunalen Energie- und
Wärmeplanung, die verstärk-
te Nutzung von Solar- und
Windenergie, Bürgerenergie-

Waldeck-Frankenberg – Der ge-
samte Landkreis soll im Jahr
2037 spätestens klimaneutral
sein. Um dies zu erreichen,
sind 36 Vorhaben im Klima-
schutzkonzept für Waldeck-
Frankenberg formuliert. Bei-
spielhaft werden hier einige
vorgestellt:

Kreisverwaltung
Hier liegt der Fokus auf dem
Ausbau erneuerbarer Ener-
gien – dies soll sich natürlich
auch bei Neubauten nieder-
schlagen. Räume in den Ver-
waltungsgebäuden sollen im
Sinne des Klimaschutzes effi-
zient genutzt werden. Alle
Verbräuche werden durch
ein Energiemanagement
überwacht. Der Landkreis
soll bereits bis 2035 mindes-
tens genauso viel Energie
produzieren, wie er selbst
verbraucht.

Behörden und Politik
Ein vordergründiges Ziel ist
hier, dass sich Städte und Ge-
meindennoch stärker vernet-
zen und austauschen, um
Projekten rund um das The-
mengebiet Klima umzuset-
zen. Ein regelmäßiger Aus-
tausch soll auch mit dem Kli-
maschutzmanagement des
Landkreises stattfinden. Eine
klimaschonende Verkehrs-
planung und die Ausweisung
klimaschonender Baupläne
soll unterstützt werden.

Mobilität
Bei diesem Punkt dreht sich
vieles um die Förderung des
nicht-motorisierten Alltags-
verkehrs – dazu gehört unter
anderem der Radverkehr.
Der Ausbau der Ladeinfra-
struktur für E-Bikes und Elek-
trofahrzeuge wird berück-
sichtigt. Mit Blick auf die Ver-

Der Schutz bestehender Wälder sowie Aufforstung, Holznutzungskonzepte und Bürgerwaldprojekte sind nur einige
der zahlreichen Ziele und Maßnahmen, die im Klimaschutzkonzept des Landkreises genannt werden. FOTO: THON

Flechtdorferstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631/5063 100

Varnhagenstr. 4
34454 BadArolsen
Tel. : 05691/6238504

Sparen % Sparen % Sparen

Super-Feiertags-Rabatt

2020%%
auf ALLES (auch auf bereits

reduzierte Artikel)

Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-

wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise.

EXTRA TIP-MEDIENGRUPPE

Infos und Buchung:

05631/939 3999 (Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr)

WhatsApp: 0170/8776947

André Rieu in Maastricht › Nr. 3119545

› 2 Übernachtungen im 4* MERCURE Hotel Aachen Euro-
paplatz oder im B&B Hotel Aachen City inklusive reichhal-
tigem Frühstücksbuffet

› Sitzplatzticket (PK1 oder PK2) für das Andre Rieu Konzert
„Christmas with Andre“ am Anreisetag Freitag, den
13.12.2024 um 20 Uhr in Maastricht, MECC Maastricht

› Bustransfer am Freitag, den 13.12.2024 zum Konzert in
Maastricht und zurück (ab / bis Hotel)

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 11-19, Osnabrück
©
An

dr
é
Ri
eu

Pr
od
uc
tio
ns

ab 399,- € p.P.

Termin

13.12. – 15.12.2024

Waldbühne Berlin - Saisonhighlight › Nr. 2682303

› 1 Übernachtung im Leonardo Hotel Berlin inklusive reich-
haltigem Frühstücksbuffet (Verlängerungsnacht möglich)

› Eintritt/Sitzplatzticket der besten Kategorie, PK1 für das
West-Eastern Divan Orchestra, Daniel Barenboim & Anne
Sophie Mutter in der Berliner Waldbühne, am Freitag, den
09.08.2024 um 20 Uhr (Einlass: ab 18 Uhr)

› Open Air Konzert unter dem Berliner Nachthimmel!
› Übernachtungssteuer / Tourismusabgabe der Stadt Berlin

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück

An
ne
_S
op
hi
e_
M
ut
te
r©

BA
ST
IA
N
AC

HA
RD

ab 169,- € p.P.

Termin

09.08. – 10.08.2024

CODE: EB-3AZE
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8. AUSBILDUNGSBÖRSE:

WERDE TEIL UNSERES TEAMS!
Ausbildung oder Studium? Bei uns geht beides!
Bewirb Dich bis zum 15. Oktober 2024 online unter

www.landkreis-waldeck-frankenberg.de

• Verwaltungsfachangestellter (w/m/d)
• Fachinformatiker Systemintegration (w/m/d)
• Bachelor of Arts (Public Administration) (w/m/d)
• Bachelor of Arts (Soziale Arbeit) (w/m/d)
• Bachelor of Engineering (Bauingenieurwesen) (w/m/d)

Ausbildung
Fachangestellten für
Bäderbetriebe

zum/zur

(m/w/d)

01.08.2025

Freizeitbad Arobella • Schlesienstr. 23 • 34454 Bad Arolsen • www.arobella.de

Infos

Für eine bestmögliche Berufswahl
57 Unternehmen informieren bei der Ausbildungsbörse Nordwaldeck über die Möglichkeiten

Die Arbeitswelt bietet
unzählige Möglichkei-
ten, und gerade für

Jugendliche ist es hilfreich,
sich zu orientieren und infor-
mieren, welches die richtige
oder beste Berufswahl ist.

Das betrifft in erster Linie
diejenigen, die bald ins letz-
te Schuljahr kommen und

sich für einen anschließen-
den Zukunftsweg entschei-
den müssen. Aber auch die-
jenigen, die ab dem Sommer
ihren Schulabschluss in der
Tasche haben und eine Idee
hinsichtlich einer Berufsaus-
bildung noch fehlt.

Vielleicht hat jemand auch
schon eine Ausbildung ange-

fangen, aber recht schnell
gemerkt, dass die eigene
Vorstellung und die Wirklich-
keit des Berufs nicht zusam-
menpassen oder die gewähl-
te Ausbildung aus anderen
Gründen nicht die richtige
ist.

Die Ausbildungsbörse
Nordwaldeck bietet viele
tolle Möglichkeiten und
Einblicke in die vielfältige
Arbeitswelt vor Ort und un-
terschiedlichste Ausbildun-
gen.

In den Räumlichkeiten des
Berufsbildungswerkes Nord-
hessen haben am kommen-
den Mittwoch alle Interes-
sierten die Option sich aktiv
mit möglichen Branchen und
Betrieben auseinander zu
setzen, um überlegt und
langfristig die richtige Wahl
treffen zu können.

In diesem Jahr findet be-
reits die achte Ausbildungs-
börse unter dem Motto
„Nachwuchs für Nordwald-
eck“ statt.

Am 22. Mai in Bad Arolsen
von 8.30 bis 13 Uhr sind die
Informationen für eine opti-
male Berufsorientierung und
Vorbereitung auf den späte-
ren Beruf erhältlich.

Hierbei stehen natürlich
die Schülerinnen und Schüler
im Mittelpunkt. Sie lernen
die heimischen Betriebe und
deren Ausbildungsangebote
kennen, während sich die
Unternehmen aus dem na-
hen Umfeld mit ihren Leis-
tungen den potentiellen Be-
werbern präsentieren kön-
nen. Insgesamt 57 Betriebe
mit vielfältigen Angeboten

reich als weitere wichtige
Möglichkeit zur Berufsorien-
tierung von den Schulen,
dem Berufsbildungswerk
Nordhessen (BBW), der
Agentur für Arbeit, der In-
dustrie- und Handelskammer
Kassel-Marburg, der Kreis-
handwerkerschaft Waldeck-
Frankenberg und den Part-
nerkommunen Nordwald-
ecks ins Leben gerufen. r

marsen. Die Messe ist dar-
über hinaus für jedermann
geöffnet.

Neu in diesem Jahr sind die
verlängerten Öffnungszei-
ten für Flüchtlinge, die von
13 bis 14.30 Uhr die Möglich-
keit bekommen sollen, einen
ersten Kontakt zu lokalen
Unternehmen zu knüpfen.

Die Ausbildungsbörse
Nordwaldeck wurde erfolg-

an Ausbildungsplätzen,
Praktika und Dualen Studi-
engängen werben mit Info-
ständen um zukünftige Mit-
arbeiter.

Erwartet werden im Laufe
des Vormittags rund 400
Schülerinnen und Schüler
der Förder-, Haupt-, Real-
und Gesamtschulen sowie
des Gymnasiums aus Bad
Arolsen, Rhoden und Volk-

Die Ausbildungsbörse Nordwaldeck findet wieder im Berufsbildungswerk Nordhessen in Bad Arolsen statt. Die Unternehmen informieren, werben und regen zum Mitmachen an den Ständen an. Die Fotos zeigen Ein-
drücke von der Ausbildungsbörse 2023. FOTOS: JULIA JANZEN

„Nachwuchs für Nordwaldeck“ lautet das Motto der achten Ausbil-
dungsbörse in Bad Arolsen.
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Let´s go! e.V.
Jugendhilfeeinrichtung
Hammerweg 1, 59929 Brilon-Wald
personal@letsgo.de

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung.

Du suchst nach dem
perfekten Job, der zu dir passt?
JOBS:
• Staatlich anerkannte Erzieher*in
• Staatlich anerkannte Sozialpädagog*in
• Sozialarbeiter*in B.A./M.A.
• Staatlich anerkannte Heilpädagoge*in
•M.A. Erziehungswissenschaften
• Staatlich anerkannte Heilerziehungspfleger*in

AUSBILDUNG:
• Berufsanerkennungsjahr (BAJ)
• Praxisintegrierte Ausbildung zum/zur Erzieher*in
• Praxissemester für Studenten*innen (päd. Studium)
• Praktika
• Bachelor- oder Masterarbeit
•Werkstudent*in

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Scanne den QR-Code
und bewirb Dich bei uns.

Jetzt bewerben: Ausbildungsstart
zur/zum Pflegefachfrau & Pflegefachmann (m/w/d)
ist am 1. Oktober – wir freuen uns auf Dich!

„Die Ausbildung ist super,
auch weil die Mischung aus Theorie
und Praxis passt!“

Sultan Beibars-Kadyrov, 22 Jahre

Kindern und Jugendlichen
bessere Möglichkeiten schaffen

Let´s go! setzt sich für junge Menschen ein

Ein lebendiges Miteinan-
der, Motivation, ein fa-
miliärer Zusammenhalt

und Offenheit sind die Basis
für ein angenehmes Be-
triebsklima und die gemein-
samen Erfolge von „Let’s go!
e.V.“

Der Verein ist ein freier,
konfessionell unabhängiger
sowie gemeinnütziger Trä-
ger der Jugendhilfe. Kin-
dern, Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen, die Hilfen
zur Erziehung nach dem SGB
VIII in Anspruch nehmen,
bietet „Let’s go!“ individuell
angepasste Hilfestellungen.

Mit mehr als 240 Mitarbei-
tern und zurzeit über 170
Kindern/Jugendlichen und
jungen Erwachsenen in 33
Projektstandorten in Hessen
und NRW ist die Organisati-
on eine der größten regiona-
len Jugendhilfeeinrichtun-
gen.

Die Teams bestehen aus
pädagogischen Fachkräften,
die durch ihre Persönlichkeit
und Lebenserfahrungen in-
dividuelle Hilfen positiv ge-
stalten. Jährlich bietet „Let’s
go!“ viele Ausbildungsplätze
und Praktika an. „Neben der
dreijährigen, praxisintegrier-
ten Ausbildung kann bei uns
auch das Berufsanerken-

nungsjahr absolviert wer-
den“, so der Verein. Wäh-
rend der Praxisphase bekom-
me jeder Auszubildende ei-
nen Mentor und hat bei re-
gelmäßigen Treffen die
Möglichkeit, Erfahrungen
auszutauschen oder andere
Wohngruppen kennenzuler-
nen.

„Nach der Ausbildungszeit
stehen die Chancen sehr gut
übernommen zu werden.
Zudem besteht die Möglich-
keit, ein duales Studium zu
absolvieren oder als Werk-
student oder -studentin be-
reits erste praktische Erfah-
rungen zu sammeln“, teilt

„Let´s go!“ mit. Der Verein
bietet seinen Mitarbeitern
ein facettenreiches Angebot
an individuellen Entwick-
lungsmöglichkeiten sowie
Benefits (siehe Homepage).
Für das Jahr 2024 sucht „Let’s
go!“ noch engagierte Mitar-
beiter und Auszubildende,
die Lust haben, gemeinsam
mit dem Team die Jugendhil-
fe zu gestalten – Let´s go! r

33 Projektstandorte werden von hier aus koordiniert: der Sitz der Ver-
waltung der Let’s go! e.V. Jugendhilfe in Brilon-Wald. FOTO: PRIVAT

Die Zukunft mitgestalten
Stadt Bad Arolsen bietet sicheren Beruf mit Perspektiven an

Die Stadtverwaltung
Bad Arolsen bietet mit
einer Ausbildung im

öffentlichen Dienst zum/zur
Verwaltungsfachangestellten
(m/w/d) eine interessante
und abwechslungsreiche
Ausbildung, in der man auch
tatsächlich etwas bewirken
kann.

Die Auszubildende Marei-
ke Ruppel befindet sich im
zweiten Ausbildungsjahr
und beantwortet einige Fra-
gen rund um die Ausbildung.

Warum hast Du dich damals
für die Ausbildung zur Ver-
waltungsfachangestellten
entschieden?
Ich wollte keinen typischen
Bürojob erlernen, sondern
einen Beruf, in dem man viel-
fältige Aufgabenbereiche
und Kontakt zu Menschen
hat. Er sollte allerdings auch
ein sicherer Beruf mit Zu-
kunftsperspektive und guten
Weiterbildungsmöglichkei-
ten sein.

Und warum hast Du dich ge-
rade bei der Stadtverwal-
tung Bad Arolsen bewor-
ben?
Weil ich selbst aus Bad Arol-
sen komme und eine Ausbil-
dungsstelle in der Region an-
nehmen wollte.

Außerdem ist die Stadt mit
ihren vielen Highlights, wie
dem neuen Strandbad am
Twistesee, dem Arolser
Kram- und Viehmarkt, ihren
kulturellen und touristischen
Angeboten sowie der natur-
nahen Lage sehr schön.

Mit was für Erwartungen
hast Du denn die Ausbildung
angefangen?
Ich wollte möglichst viele
Einblicke in die verschiede-

nen Aufgaben und Tätigkei-
ten einer Verwaltung be-
kommen.

Ich habe mir außerdem ein
gutes Arbeitsklima ge-
wünscht, eine gute Integrati-
on in das Arbeitsteam und
dass man bei Fragen oder
Unklarheiten auf andere zu-
gehen kann.

Mir persönlich war es au-
ßerdem wichtig, dass ich mit
meiner Arbeit etwas bewir-
ken und anderen helfen
kann.

Da Du ja bereits im zweiten
Ausbildungsjahr bist, hast
Du schon einige Fachberei-
che durchlaufen. Wurden
Deine Erwartungen bisher
erfüllt?
Ja auf jeden Fall, ich wurde
super in die verschiedenen

Fachbereiche integriert. Die
einzelnen Aufgaben wurden
mir von meinen Kollegen im-
mer gut erläutert und ich
konnte mich auch durch ei-
genständiges Arbeiten selbst
einbringen.

Weißt Du schon, wie es mit
Dir in Zukunft nach Deiner
Ausbildung weitergehen
wird, bzw. welche Möglich-
keiten Dir offenstehen?
Ich möchte gerne bei der
Stadtverwaltung in Bad Arol-
sen bleiben, da mir die Ar-
beit hier sehr viel Spaß macht
und die Übernahme für min-
destens zwölf Monate ga-
rantiert ist.

Im Anschluss an meine
Ausbildung möchte ich mich
gerne um ein Studium für
eine Beamtenlaufbahn oder

die Weiterbildung zum Ver-
waltungsfachwirt bewerben.

Also kannst Du sagen, dass
die Ausbildung bei der Stadt
Bad Arolsen die richtige Ent-
scheidung war?
Auf jeden Fall! Die Zusam-
menarbeit mit meinen Kolle-
gen und die Arbeit für die
Bürgerinnen und Bürger der
Stadt bereiten mir immer
eine große Freude. Es war
definitiv die richtige Ent-
scheidung hier bei der Stadt-
verwaltung Bad Arolsen mei-
ne Ausbildung zur Verwal-
tungsfachangestellten zu
machen. r

Die Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten im öffentlichen Dienst in der Stadtverwaltung Bad
Arolsen gibt jungen Menschen die Chance, die Zukunft mitzugestalten. FOTO: STADT BAD AROLSEN

INFO
https://www.letsgo.de/karriere
Tel.: 02961 966430
personal@letsgo.de

INFO
www.bad-arolsen.de



AnzeigenSpezial

Mittwoch, 22.05.2024 im Berufsbildungswerk Nordhessen in Bad Arolsen

8. AUSBILDUNGSBÖRSE:

ALMO- Erzeugnisse Erwin Busch GmbH Große Allee 84 34454 Bad Arolsen

Dann bewirb dich jetzt!

Bereit für eine
Sp(r)itzen- Ausbildung ?

Elektroniker für Informations- und Systemtechnik (w/m/d)

Auszubildende zum 01.09.2024

Angelika Teppe
05691 8961302

almo.karriere@bbraun.com

Kontakt:
Industriekaufmann (w/m/d)

Mechatroniker (w/m/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (w/m/d)

Kunststoff und Kautschuktechnologe (w/m/d)

Maschinen- und Anlagenführer (w/m/d)

Urlaubsgeld
Altersvorsorge
Fitnessstudiozuschuss
Gesundheitsmanagement
Weihnachtsgeld
uvm. almo_erzeugnisse

Mit weit über 600 hauptamtlichen Mitarbeiter/-innen
sind wir einer der großen und guten Ausbildungs-
betriebe in der Region.

IST ETWAS FÜR DICH DABEI?
Oder hast du Interesse an einem FSJ
oder einem Job als Bufdi?
Wir bieten auch Praktikumsstellen
für eine Schnupperzeit!

SCHICK DEINE BEWERBUNG AN:Sandra Reese
Am Stege 4, 34497 Korbachjobs@lhw-wf.de
Tel.: 05631-5006 960
mehr unter: www.lhw-wf.de

AUCH NOCH KEINEN PLAN, WELCHE

DU MACHEN WILLST?
AUSBILDUNG

Das Lebenshilfe-Werk bietet etwa 20 Ausbildungs-

stellen in der Pädagogik, im kaufmännischen Bereich,

in der IT und in der Landwirtschaft.

2Ausbildungsplätze zumMaler- und Lackierer (m/w/d)
für 2024 und 2025!

WerdeauchDuTeil unseresTeams.Wir freuenunsaufDich.

Der Mensch im Mittelpunkt
Attraktive Ausbildung beim Lebenshilfewerk

Das Lebenshilfe-Werk
Kreis Waldeck-Fran-
kenberg e.V. ist seit

fast 50 Jahren erfolgreicher
Förderer und Begleiter von
Menschen aller Altersstufen
in der Region Waldeck-Fran-
kenberg.

„Wir bieten Menschen mit
und ohne Behinderung ein
breit gefächertes Angebot in
den Bereichen Teilhabe am
Arbeitsleben, Soziale Teilha-
be und Frühe Bildung. Unse-
re Verwaltung unterstützt in
allen kaufmännischen Belan-
gen. Unser Tochterunterneh-
men Bio-Garten Flechtdorf
GmbH und die Stiftung Le-
benshilfe Waldeck-Franken-
berg runden das vielfältige
und flächendeckende Ange-
bot ab“, so das Lebenshilfe-
Werk (LHW). Rund 1400
Menschen mit und ohne Be-
hinderungen arbeiten für

das LHW und tragen zu des-
sen Ruf als starker sozialer
und wirtschaftlicher Partner
in der Region bei. Die Orga-
nisation setzt auf qualifizier-
te und engagierte Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter.
Die Ausbildung junger Men-

schen wird als Schlüssel zur
Qualität angesehen. Aktuell
werden Ausbildungen in so-
zialen und kaufmännischen
Bereichen angeboten sowie
das Freiwillige Soziale Jahr
und der Bundesfreiwilligen-
dienst. Praktika sind eben-
falls möglich. „Vielfach ge-
lingt es uns, Auszubildende
in ein attraktives Arbeitsver-
hältnis mit guten Weiterbil-
dungsmöglichkeiten zu
übernehmen.“ Die Ausbil-
dung beim LHW legt Wert
auf eine qualifizierte, ab-
wechslungsreiche und pra-
xisnahe Erfahrung, die die
persönliche Entwicklung in
den Vordergrund stellt. r

Der Mensch und seine Entwicklung stehen beim Lebenshilfe-Werk im
Vordergrund. FOTO: LEBENSHILFEWERK WALDECK-FRANKENBERG/D. MAURER

Beste Basis für Pflegeprofis
Krankenhaus Bad Arolsen bildet neue Fachkräfte aus

Die Akademie für Bil-
dung am Krankenhaus
Bad Arolsen bietet

jährlich 20 angehenden Pfle-
gefachkräften eine umfas-
sende und generalistische
Ausbildung an.

Neben dem theoretischen
Unterricht in Bad Arolsen
gibt es die praktische Ausbil-
dung unter anderem im
Krankenhaus Bad Arolsen,
am Klinikum Kassel, in der
Psychiatrie Marsberg und im
ambulanten Bereich.

Eines steht dabei fest: Mit
dieser Ausbildung lernt man
nicht nur einen Beruf, son-
dern auch fürs Leben.

Der theoretische Unter-
richt wird durch zahlreiche
Extras ergänzt: Projektpha-
sen und Besichtigungen un-
terschiedlicher Einrichtun-
gen geben einen Einblick in
pflegerische Settings.

Bei einem Projekt zur Ge-
sundheitsförderung werden
die Auszubildenden für die
eigene Gesunderhaltung
sensibilisiert, und jährlich lei-
ten die Auszubildenden im 3.
Jahr eine ganze Station in Ei-
genregie. Des Weiteren fin-
det ein einwöchiges Seminar
zum Thema „Begleitung am
Lebensende“ statt.

Nach der dreijährigen ge-
neralistischen Ausbildung
zur Pflegefachkraft eröffnen
sich sehr gute Übernahme-
chancen und vielfältige be-
rufliche Perspektiven. Übri-
gens besteht die Möglichkeit

eines dualen Bachelor-Studi-
ums „Therapie- und Pflege-
wissenschaften“ parallel zur
Ausbildung.

Weitere Informationen
und einen persönlichen Aus-
tausch mit Auszubildenden
und einer Lehrkraft bietet
die Ausbildungsbörse Nord-
waldeck am 22. Mai.

Außerdem wird die richti-
ge Händedesinfektion de-
monstriert und – wer will –
kann sich seinen Blutzucker-

gehalt bestimmen lassen. Für
die am 1. Oktober 2024 be-
ginnende Ausbildung im
Krankenhaus Bad Arolsen
sind noch Plätze zu verge-
ben. r

Auszubildende im 3. Ausbildungsjahr im Krankenhaus Bad Arolsen,
darunter Elena Martynova (links) und rechts Carolin Wagner, haben
während des Projektes „Azubistation“ im März 2024 wieder eigen-
ständig eine Station des Krankenhauses geleitet.

FOTO: GESUNDHEIT NORDHESSEN

Karrierestart mit Energie
Beste Bedingungen und Perspektiven für Auszubildende bei EWF

Für eine erfolgreiche Kar-
riere öffnet die Energie
Waldeck-Frankenberg

GmbH (EWF) viele Türen und
verspricht als krisensicheres
Ausbildungsunternehmen
Berufsstartern top Bedin-
gungen.

Der Kommunale Energie-
dienstleister und Netzbetrei-
ber beliefert mehr als 98000
Haushalte in den Kreisen
Waldeck-Frankenberg, Kas-
sel sowie Schwalm-Eder mit
Strom, Erdgas, Wärme und
Wasser. Zudem ist die EWF Ei-
gentümer verschiedener

nik und Fachinformatiker (je-
weils m/w/d) sowie Dual Stu-
dierende. r

werber gesucht: Industrie-
kaufmann, Elektroniker für
Energie- und Gebäudetech-

den Mix aus Theorie und Pra-
xis und ist zudem sehr vielsei-
tig. Die Auszubildenden ver-
bringen in fast jedem Unter-
nehmensbereich eine gewis-
se Zeit. Was nicht vor Ort ver-
mittelt werden kann, lernen
die Auszubildenden bei Part-
nerunternehmen, auf Semi-
naren und Lehrgängen.

Darüber hinaus ist das Ar-
beiten in Gleitzeit möglich,
und attraktive Sozialleistun-
gen werden geboten. Für
den Ausbildungsstart im Jahr
2025 werden für die folgen-
den Ausbildungsberufe Be-

gische Initiativen und Veran-
staltungen, sondern enga-
gieren uns besonders für den
erfolgreichen Start junger
Menschen in ihre berufliche
Zukunft.“

Die Ausbildung bei der
EWF – ganz gleich in wel-
chem Bereich – bietet Berufs-
anfängern einen spannen-

Schwimmbäder und organi-
siert den ÖPNV in unserer Re-
gion.

„Damit wir mit unseren
rund 400 Mitarbeitern unse-
re verantwortungs- und an-
spruchsvollen Aufgaben wei-
terhin jederzeit bestens er-
füllen können, sind wir auf
engagierten Nachwuchs an-
gewiesen“, unterstreicht
Lara Haberkamm, die bei der
EWF für Aus- und Weiterbil-
dung verantwortlich ist. „Da-
her unterstützen wir nicht
nur zahlreiche kulturelle,
sportliche, soziale und ökolo-

Bei der EWF warten nicht nur in der IT viele spannende Aufgaben auf
die Auszubildenden. FOTO: EWF

INFO
www.ewf.de/Ausbildung
Instagram: ewf_korbach
Facebook: ewf.nordhessen

INFO
www.lhw-wf.de

INFO
www.gnh.net/ausbildung
Leiterin Barbara Streitbürger
Tel. 05691 800387
barbara.streitbuerger@gnh.net
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M
M

info@mielke-metallbau.de | www.mielke-metallbau.de

Mielke Metallbau GmbH & Co. KG
Schulland 4-6 | 34474 Diemelstadt-Ammenhausen

0 56 94 - 10 92

M/W/D

M/W/D

M/W/D

Ev. Fröbelseminar
Westwall 20 • 34497 Korbach
Tel.: 05631 50508-0
korbach@ev.froebelseminar.de

Hast du Lust,

Entwicklung

anzustoße
n?

Das bieten wir dir zum neuen Schuljahr 2024 an:
+ Ausbildung zum*r Sozialassistent*in
und Erzieher*in

+ staatlich anerkannte Abschlüsse
+ Fachhochschulreife

Wir laden
regelmäßig zu

Info-Nachmittagen ein.
Termine:

www.froebelseminar.de

Bring Farbe in dein Leben !

www.malerfachbetrieb-franke.de

Du hast Lust auf einen abwechslungsreichen Beruf mit Zukunft?
Mit Möglichkeit zur persönlichen und beruflichen Weiterentwicklung,
perspektivischen Aufstiegschancen und der Übernahme von Verantwor-
tung? Du bist zuverlässig und arbeitest gerne im Team?

Dann bist du bei uns genau richtig!
Schick uns jetzt deine Bewerbung als
Maler/in und Lackierer/in
an bewerbung@malerfachbetrieb-franke.de

Deine Vorteile bei uns:
-Sehr gutes Betriebsklima und beste Perspektiven
in einem modernen Unternehmen

-Übernahme nach erfolgreicher Ausbildung
-Private Unfallversicherung
-Chance auf Kostenübernahme für den
Führeschein Klasse B

-Chance auf Azubi-Car
-Steuerfreie Zuwendung

#werdeMaler

Bewirbdich JETZT!
www.karriere.lwl-marsberg.de

#wirtungut

▪ Pflegefachmann/frau (m/w/d)

▪ Duales Studium
▪ Heilerziehungspfleger:in
▪ Medizinische:r Fachangestellte:r
▪ Sozialassistent:in
▪ Kaufmann/frau für Büromanagement (m/w/d)
▪ Erzieher:in

Starte DEINE AUSBILDUNG beim LWL als:

▪ Praktikum (z.B. FOS-11 oder während des Studiums)
▪ Praxissemester
▪ Freiwilligen sozialen Jahr
▪ Anerkennungsjahr zum/r Erzieher:in

Oder lerne die spannende Arbeit kennen im:

Wir bieten:
Sportangebote

Sehr gute Über-
nahmechancen

Miteinander wird
GROß geschrieben

Vergütung nach
TVAöD

Persönliche:r
Ansprechpartner:in

Vielseitige
Einblicke

Leidenschaft zum Metallbau
beruflich ausleben

Mielke Metallbau sucht neue Auszubildende

Mielke Metallbau
plant, fertigt und
montiert Bauteile

nach Maß aus Edelstahl,
Kunststoff, Aluminium und
Glas. Das gilt für Vordächer,
Treppen, Balkone genauso
wie für Sonderkonstruktio-
nen.

Der Fachbetrieb in Diemel-
stadt-Ammenhausen mit sei-
nen 15 Mitarbeitern sucht
Verstärkung in verschiede-
nen Bereichen und bildet
auch Fachkräfte aus. Wer in
einem dynamischen Team ar-

beiten möchte und eine Lei-
denschaft für den Metallbau
besitzt, kann sich bei Mielke
Metallbau über die Ausbil-
dungen zum Metallbauer
(Lehrzeit: 3,5 Jahre), Techni-
scher Systemplaner (Lehrzeit:
3,5 Jahre), oder als Fachkraft
für Metalltechnik (Lehrzeit: 2
Jahre) informieren. r

Ausbilder Max Mielke (links) mit einem Mitarbeiter bei der Unterwei-
sung an der CNC Bohr- und Fräsanlage. FOTO: MIELKE METALLBAU

Mehr als nur Verwaltung
Berufsanfänger finden bei der Kreisverwaltung viele Chancen

Die Kreisverwaltung bil-
den 23 Fachdienste
mit unterschiedlichen

Schwerpunkten und Heraus-
forderungen.

In den drei Jahren der Ver-
waltungsausbildung und des
Studiengangs Bachelor of
Arts Public Administration
werden die Studierenden
und Auszubildenden der
Kreisverwaltung einige die-
ser Fachdienste erleben und
so einen Überblick über die
Tätigkeiten in der Verwal-

tung erlangen. Auch der
Fachdienst Informations-
technik und digitale Verwal-
tung bildet regelmäßig Fach-
informatiker (w/m/d) in der
Fachrichtung Systemintegra-
tion aus.

Seit 2021 besteht zudem
die Möglichkeit, ein duales
Studium im Bereich „Soziale
Arbeit“ sowie „Bauinge-
nieurwesen“ zu absolvieren.
Dabei sind die Hochschule
Fulda sowie die Technische
Hochschule Mittelhessen Ko-

operationspartner des Land-
kreises. Unterstützt werden
alle Auszubildenden und
Studierenden von zahlrei-
chen Ausbilder/innen sowie
der Ausbildungsleitung.

Insgesamt befinden sich
beim Landkreis aktuell 17
Nachwuchskräfte in der Aus-
bildung zur/zum Verwal-
tungsfachangestellten, 16
Beamtenanwärter/innen im
gehobenen Dienst, fünf
Fachinformatiker/innen für
Systemintegration, vier Stu-

dentinnen im Bereich der So-
zialen Arbeit sowie eine Stu-
dentin im Bereich des Bau-
wesens.

Für das kommende Jahr
bietet der Landkreis Wal-
deck-Frankenberg erneut die
erwähnten Ausbildungs-
und Studienplätze an. Wer
Interesse an einer abwechs-
lungsreichen Ausbildung
oder einem spannenden Stu-
dium hat, kann sich bis zum
15. Oktober 2024 online auf
der Internetseite des Land-
kreises bewerben. Auch Be-
werbungen für ein Prakti-
kum können eingereicht
werden. r

Nachwuchskräfte des Landkreises haben Spaß beim Teamtraining. FOTO: LANDKREIS WALDECK-FRANKENBERG

Viele Wege stehen offen
Zwei Abschlüsse für Sozialassistenten möglich

Mit dem Realschul-Ab-
schluss kann eine
zweijährige Ausbil-

dung zur Sozialassistentin/
zum Sozialassistenten be-
gonnen werden.

Besonders interessant: Das
Evangelische Fröbelseminar
in Korbach bietet seinen
Schülerinnen und Schülern
die Möglichkeit, parallel mit
Zusatzunterricht die bundes-
weit anerkannte allgemeine
Fachhochschulreife und da-
mit gleich zwei Abschlüsse zu
erwerben: einen staatlich ge-
prüften Berufsabschluss und
das Fachabitur. Sozialassis-
tenten stehen verschiedene

Wege offen, sich im vielseiti-
gen, zukunftsträchtigen, so-
zialpädagogischen Tätig-
keitsfeld beruflich zu entfal-
ten – ob in der Kita, im Alten-
hilfebereich oder in Einrich-
tungen für Menschen mit Be-
einträchtigungen. Mit dem
Fachabi ist das Studium von
Bachelor-Studiengängen an

de der Vollzeit-Ausbildung
beim Studierendenwerk Kas-
sel einen finanziellen Vollzu-
schuss in der Zeit der Ausbil-
dung beantragen. Studieren-
de der praxisintegrierten
(PivA)-Ausbildung werden
über den Träger ihrer Praxis-
einrichtung vergütet. r

Fachhochschulen und Uni-
versitäten möglich.

Die Mehrzahl der Absol-
venten strebt nach dem Sozi-
alassistenz-Abschluss am Frö-
belseminar auch die dreijäh-
rige Erzieher-Ausbildung an.
Diese wird als Vollzeit-Aus-
bildung oder praxisintegriert
vergütet angeboten. Als So-
zialassistent, mit (Fach)-Abi-
tur oder als Quereinstieg
nach einer abgeschlossenen
dreijährigen Ausbildung
(plus Praktikum in einem so-
zialpädagogischen Arbeits-
feld) kann direkt in die Erzie-
her-Ausbildung gestartet
werden. Dank des Aufstiegs-
BAföG, das unabhängig vom
Einkommen der Eltern und
ohne Altersgrenze ausge-
richtet ist, können Studieren-

Spiele anleiten, Spiele gestalten
und gerne auch selbst spielen. All
das gehört zum Unterricht am
Fröbelseminar und macht fit für
die Praxis.

INFO
www.landkreis-waldeck-
frankenberg.de/ausbildung
Ausbildungsleitung:
Viktoria Lichanow,
Tel. 05631 954-1398
oder Julia Lübker
Tel. 05631 954-1538

INFO
Info-Nachmittage finden in
Korbach, Westwall 20, am 21.
Mai, 6. Juni, 2. Juli 2024, je-
weils um 16 Uhr statt.
www.froebelseminar.de

INFO
info@mielke-metallbau.de
Tel. 05694 1092



Neue Regentin überrascht sich selbst
Lara Wiens ist die fünfte Königin in der Historie des Vogelschießens in Sudeck

Diemelsee-Sudeck – Sie ist die
fünfte Königin in der mehr
als 50-jährigen Geschichte
des Sudecker Vogelschie-
ßens: Lara Wiens hat mit
dem 172. Schuss den hölzer-
nen Adler zu Fall gebracht.
„Das war nicht geplant“,

lachte Lara Wiens und hielt
ihre Trophäe in die Höhe.
„Ich habe zwar gesehen, dass
der Vogel wackelt, aber dass
er schon so viel wackelt, hät-
te ich nicht gedacht.“ Ihrem
Lebensgefährten habe sie
morgens noch die Ansage ge-
macht, bloß nicht den Vogel
abzuschießen, erzählte
Wiens schmunzelnd. Umso
größer die Überraschung,
dass sie ihn nun selbst in den
Händen halten sollte. Eck
hard Köster junior jedenfalls,

amtierender Sudecker Schüt-
zenkaiser, quittierte die
Treffsicherheit seiner Lebens-
gefährtin mit einem Jubel-
schrei. Vorsitzender Fried-
rich Brocke und Christian
Pohlmann ließen die neue
Königin schließlich auf ihren
Schultern hochleben, bevor
sie die Amtskette von ihrem
Vorgänger Niklas Lübbert
übernahm.

Lassen die neue Sudecker
Königin hochleben: (von
links) Niklas und Michel-
le Lübbert, Friedrich Bro-
cke, Lara Wiens, Christi-
an Pohlmann, Stefan Be-
cker-Henrich, Eckhard
Köster junior und Nick
Weidemann.

FOTO: LUTZ BENSELER

LOKALES
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25. und 26. Mai 2024 im Gewerbegebiet Holtischer Weg25. und 26. Mai 2024 im Gewerbegebiet Holtischer Weg

Aussteller aus Handwerk
,

Handel, Produktion, Gast
ro-

nomie und Dienstleistungen

Südwall 1a, Medebach
Tel. 02982 736

Mo.–Fr. 9–18 Uhr, Sa. 9–13 Uhr
info@eunova-medebach.de

HOCHZEITSMODE für den BRÄUTGAM und seine Gäste

Prozessionsweg 7 • 59964 Medebach • Tel. 02982 4060
Finde Deinen Job unter: www.mauritius-medebach.de

Gute Pflege ist eine Sache des Vertrauens!
• Vollstationäre Pflege • Kurzzeitpflege • Verhinderungspflege
• Mobiler Mahlzeitendienst • Tagespflege • Service Wohnen

• Stundenweises Betreuungsangebot

Wohn- und Pflegezentrum
Tel. 02982 8553 · Oberstraße 32 · 59964 Medebach

info@auto-hegel.de · www.auto-hegel.de

Service

Wirwünschen allen Medebachern und Gästen ein schönes
Schützenfest!

Ihr Volkswagen Servicepartner,
Spezialist für Audi, Seat, Skoda und
Service und Verkauf aller Fabrikate

GmbH
Wir freuen uns

auf Sie!

Zahlreiche Angebote an zwei Tagen
Abwechslungsreiches Programm für die gesamte Familie

Die große Medebacher
Gewerbeschau hält
am Samstag und Son-

tag, 25./26. Mai eine Vielzahl
von Angeboten bereit.

Zahlreiche Aussteller aus
dem Stadtgebiet und der Re-
gion präsentieren im Gewer-
begebiet Holtischer Weg ein
breites Spektrum an Produk-
ten und Dienstleistungen aus
den Bereichen Industrie,
Handwerk, Handel, Gastro-
nomie und Dienstleistung.
Wirtschaftsförderer Michael

Aufmhof freut sich gemein-
sam mit dem Gewerbe- und
Verkehrsverein ein umfas-
sendes Angebot samt bun-
tem Rahmenprogramm prä-
sentieren zu können.

An beiden Tagen besteht
zudem die Möglichkeit, an
einem Hubschrauberrund-
flug teilzunehmen. Die Kar-
ten können bereits zum Preis
von 50 Euro pro Person vor-
ab unter gewerbe-
schau@medebach.de bezo-
gen werden. Ein zusätzliches

Highlight findet mit dem
„MedeBeat“ ab 17 Uhr am
Samstagabend statt, wenn
die Live-Band „TapeRunner“
Klassiker aus den 80er Jahren
als unverschnörkelte Rock-
versionen auf die Bühne
bringt. Zuvor stimmt Ansgar
Volke mit „Volk’n’Roll“ das
Publikum ein.

Eröffnet wird die Gewer-
beschau am Samstag, 25. Mai
um 11 Uhr bei der Firma Part-
ner-Haus. Bis 19 Uhr haben
Besucher die Gelegenheit,
sich die Ausstellung anzuse-
hen und sich von den vielfäl-
tigen Angeboten begeistern
zu lassen.

Zum Bühnenprogramm
am Samstag zählen auch ein
Vortrag zur kommunalen
Wärmeplanung durch die
„Energielenker“ um 14 Uhr.
Veranstalter ist der CDU-

und eine Murmelbahn der
Nachhaltigkeit kann getestet
werden. Am Sonntag, 26.
Mai, stehen die Angebote
der Gewerbeschau von 11 bis
17 Uhr den Besuchern zur
Verfügung. Nach der Begrü-
ßung 11 Uhr sorgt der Musik-
zug Medebach bis 13.30 Uhr
für Stimmung auf der Bühne
und gegen 14 Uhr sorgen die
Rhythmuskids des Spiel-
mannszuges Oberschledorn
für das Programm. Ein Shutt-
le-Service ist an beiden Ta-
gen vom Center Parcs Park
Hochsauerland und Markt-
platz zum Gewerbegebiet
eingerichtet. Mehr unter:

www.gewerbeschau-
medebach.de

Stadtverband Medebach so-
wie um 15 Uhr ein Auftritt
der Street Dance Akademie
Daneben wird auf den Au-
ßengeländen der Firmen an
beiden Tagen jede Menge
Abwechslung geboten, wie
Trailsport- und Tanz-Vorfüh-
rungen, eine interaktive Aus-
stellung zum Thema „Multi-
talent Wald“. Die rollende
Waldschule ist vor Ort. Die
Besucher haben zudem ver-
schiedene Chancen etwas zu
gewinnen.

Für Kinder gibt es jede
Menge Abwechslung beim
Ninja „Monster Race“ Par-
cours, beim Kinderschmin-
ken, auf der Hüpfburg, an
der Torwand, im Bastelzelt,
in der Holzwerkstatt, bei
Orry und AR-Brillen-Spielen
Außerdem ist ein Luftballon-
Künstler nachmittags vor Ort

Die Gewerbeschau in Medebach ist ein Besuchermagnet, wie die Bilder der vorangegangenen Gewerbeschau zeigen. FOTOS: WWW.MEDEBACH.DE


